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URHEBERRECHTINFORMATION

Kein Teil dieses Handbuchs, einschlieBlich der darin beschriebenen Produkte und Software, darf ohne
ausdriickliche schriftliche Genehmigung von ASUSTeK COMPUTER INC. (“ASUS”) mit jeglichen Mitteln
in jeglicher Form reproduziert, Gibertragen, transkribiert, in Wiederaufrufsystemen gespeichert oder
in jegliche Sprache tibersetzt werden, abgesehen von vom Kaufer als Sicherungskopie angelegter
Dokumentation.

ASUS BIETET DIESES HANDBUCH IN SEINER VORLIEGENDEN FORM AN, OHNE JEGLICHE GARANTIE, SEI
SIE DIREKT ODER INDIREKT, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRANKT AUF INDIREKTE GARANTIEN
ODER BEDINGUNGEN BEZUGLICH DER VERKAUFLICHKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN
ZWECK. IN KEINEM FALL IST ASUS, SEINE DIREKTOREN, LEITENDEN ANGESTELLTEN, ANGESTELLTEN
ODER AGENTEN HAFTBAR FUR JEGLICHE INDIREKTE, SPEZIELLE, ZUFALLIGEN ODER FOLGESCHADEN
(EINSCHLIESSLICH SCHADEN AUFGRUND VON PROFITVERLUSTEN, GESCHAFTSVERLUSTEN, NUTZUNGS-
ODER DATENVERLUSTEN, UNTERBRECHUNG VON GESCHAFTSABLAUFEN ET CETERA), SELBST WENN
ASUS VON DER MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN UNTERRICHTET WURDE, DIE VON DEFEKTEN ODER
FEHLERN IN DIESEM HANDBUCH ODER AN DIESEM PRODUKT HERRUHREN.

.In diesem Handbuch erscheinende Produkte und Firmennamen kénnten eingetragene Warenzeichen
oder Copyrights der betreffenden Firmen sein und dienen ausschlielich zur Identifikation oder
Erklarung und zum Vorteil des jeweiligen Eigentiimers, ohne Rechtsverletzungen zu beabsichtigen.

DIE TECHNISCHE DATEN UND INFORMATION IN DIESEM HANDBUCH SIND NUR ZU
INFORMATIONSZWECKEN GEDACHT, SIE KONNEN JEDERZEIT OHNE VORANKUNDIGUNG GEANDERT
WERDEN UND SOLLTEN NICHT ALS VERPFLICHTUNG SEITENS ASUS ANGESEHEN WERDEN. ASUS
UBERNIMMT KEINE VERANTWORTUNG ODER HAFTUNG FUR JEGLICHE FEHLER ODER UNGENAUIGKEITEN,
DIE IN DIESEM HANDBUCH AUFTRETEN KONNTEN, EINSCHLIESSLICH DER DARIN BESCHRIEBENEN
PRODUKTE UND SOFTWARE.

Copyright © 2013 ASUSTeK COMPUTER INC. Alle Rechte vorbehalten..

HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Es kénnen Sachverhalte auftreten, bei denen Sie aufgrund eines Fehler seitens ASUS oder anderer
Haftbarkeiten berechtigt sind, Schadensersatz von ASUS zu fordern. In jedem einzelnen Fall, ungeachtet
der Grundlage, anhand derer Sie Schadensanspriiche gegentiber ASUS geltend machen, haftet ASUS
maximal nur mit dem vertraglich festgesetzten Preis des jeweiligen Produktes bei Krperverletzungen
(einschlieBlich Tod) und Schaden am Grundeigentum und am Sachvermdgen oder anderen tatséchlichen
und direkten Schéden, die aufgrund von Auslassung oder Verrichtung gesetzlicher Pflichten gemaf3
dieser Garantieerklarung erfolgen.

ASUS ist nur fiir verantwortlich fiir bzw. entschadigt Sie nur bei Verlust, Schaden oder Anspriichen, die
aufgrund eines vertraglichen, zivilrechtlichen Bruchs dieser Garantieerklarung seitens ASUS entstehen.

Diese Einschrankung betrifft Lieferanten und Weiterverkaufer von ASUS. Sie stellt das Hochstma@ dar,
mit dem ASUS, seine Lieferanten und Ihr Weiterverkaufer insgesamt verantwortlich sind.

UNTER KEINEN UMSTANDEN HAFTET ASUS FUR FOLGENDES: (1) SCHADENSANSPRUCHE AN SIE

VON DRITTEN; (2) VERLUST VON ODER SCHADEN AN AUFZEICHNUNGEN ODER DATEN; ODER (3)
BESONDERE, SICH ERGEBENDE ODER INDIREKTE SCHADEN ODER WIRTSCHAFTLICHE FOLGESCHADEN
(EINSCHLIESSLICH VERLUST VON PROFITEN ODER SPAREINLAGEN), AUCH WENN ASUS, SEINE
LIEFERANTEN ODER IHR WEITERVERKAUFER VON DIESER MOGLICHKEIT IN KENNTNIS GESETZT IST.

SERVICE UND UNTERSTUTZUNG
Besuchen Sie unsere mehrsprachige Webseite unter http://support.asus.com
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Uber dieses Handbuch

Dieses Handbuch enthalt Informationen zu den unterschiedlichen
Notebook-Komponenten und ihrer Benutzung. Im Folgenden finden Sie
die Hauptabschnitte dieses Handbuchs:

Kapitel 1: Hardware-Einrichtung

Hier erfahren Sie Details tiber die Hardware-Komponenten lhres
Notebook-PCs.

Kapitel 2: Ihr Notebook-PC im Einsatz
Hier erfahren Sie, wie Sie den Notebook-PC verwenden konnen.

Kapitel 3: Mit Windows® 8 arbeiten

Hier erhalten Sie eine Ubersicht zur die Verwendung von
Windows® 8 in lhren Notebook-PC.

Kapitel 4: ASUS-Apps

Dieses Kapitel stellt die mit dem Windows® 8-Betriebssystem lhres
Notebook-PCs gelieferten ASUS-Apps vor.

Kapitel 5: Power-on Self-Test (POST)

Hier erfahren Sie mehr tiber die Verwendung des POSTs, um die
Einstellungen lhres Notebook-PCs zu andern.

Kapitel 6: Aufriisten lhres Notebook-PCs

Dieses Kapitel zeigt lhnen Anleitungen zum Austausch oder
Einbau von Teilen/Komponenten in Ihren Notebook-PC.

Anhang

Hier finden Sie Hinweise und Sicherheitsanweisungen fiir lhren
Notebook-PC.
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Anmerkungen zu diesem Handbuch

Zum Hervorheben wichtiger Informationen sind manche Textabschnitte
in diesem Handbuch wie folgt gekennzeichnet:

WICHTIG! Diese Nachricht enthélt wichtige Informationen, die fir die
Fertigstellung einer Aufgabe befolgt werden missen. .

HINWEIS: Diese Nachricht enthélt zusatzliche Informationen und Tipps,
die bei der Fertigstellung einer Aufgabe helfen.

WARNUNG! Diese Nachricht enthélt wichtige Informationen, denen Sie
folgen miissen, um Sie bei der Durchfiihrung einer Aufgabe zu schiitzen
und eine Beschadigung des Notebook-PCs oder der Daten zu vermeiden.

Symbole

Die nachfolgenden Symbole zeigen die Gerédte an, die Sie fur die
Fertigstellung einer Reihe von Aufgaben oder Handlungen an lhrem
Notebook-PC verwenden kénnen.

n =Touchpad verwenden.
% =Tastatur verwenden.
Typographie
Bold = Diese Schriftart zeigt an, dass es sich um einen Ment(eintrag
oder ein auszuwahlendes Objekt handelt.
Italic = Diese Schriftart zeigt an, dass Sie sich auf einen bestimmten

Abschnitt in diesen Handbuch beziehen kénnen.
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Sicherheitshinweise
Verwendung lhres Notebook-PCs

K
=

Notebook PC E-Handbuch

Dieser Notebook-PC darf nur in einer Umgebung
mit einer Temperatur zwischen 5°C und 35° C
verwendet werden.

Priifen Sie am Aufkleber an der
Notebook-Unterseite, ob Ihr Netzteil den
Stromversorgungsanforderungen entspricht.

Benutzen Sie das Notebook NICHT auf lhrem Schof3
oder anderen Korperteilen, da es durch Hitzekontakt
zu Unbehagen oder Verletzungen kommen konnte.

Benutzen Sie KEINE beschédigten Netzkabel,
Zubehorteile oder Peripheriegerate.

Bedecken Sie das eingeschaltete Notebook

NICHT mit Materialien, die die Luftzirkulation
beeintréchtigen. Stecken Sie es NICHT eingeschaltet
in eine Tragetasche.

Stellen Sie das Notebook NICHT auf schréage oder
instabile Arbeitsflachen.

Sie konnen lhren Notebook-PC durch
Rontgengerate Uiberprifen lassen. Es ist jedoch
ratsam, lhren Notebook-PC keinen stationaren oder
tragbaren Metalldetektoren auszusetzen.

Die meisten Fluggesellschaften haben
Einschrankungen fiir die Benutzung elektronischer
Gerdte. Folgen Sie fiir den Betrieb des Notebook-
PCs an Bord den Anweisungen des Flugpersonals.



Pflege lhres Notebook-PCs

X
[

Trennen Sie den Notebook-PC vor der Reinigung
vom Netzstrom und entnehmen Sie den/die Akku(s).
Wischen Sie den Notebook-PC mit einem sauberen
Zellstoffschwamm oder einem Autoleder ab, das
mit einem nichtscheuernden Reinigungsmittel und
ein paar Tropfen warmen Wasser befeuchtet ist .
Entfernen Sie zusétzliche Feuchtigkeit mit einem
trockenen Tuch.

Benutzen Sie in der Ndhe der Oberflache KEINE
starken Reinigungsmittel, z.B. Benzin, Verdiinner
oder andere Chemikalien.

Stellen Sie KEINE Objekte auf den Notebook-PC.

Setzen Sie den Notebook-PC KEINEN starken
magnetischen oder elektrischen Feldern aus.

Benutzen Sie den Notebook-PC NICHT in der Néhe
von Flissigkeiten, Regen oder Feuchtigkeit.

Setzen Sie den Notebook-PC KEINEN schmutzigen
oder staubigen Umgebungen aus.

Benutzen Sie den Notebook-PC NICHT wahrend
eines Gaslecks.
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Richtige Entsorgung

X

X

Den Notebook-PC NICHT im normalen Hausmiill
entsorgen. Dieses Produkt wurde entickelt, um
ordnungsgemal wiederverwertet und entsorgt
werden zu kdnnen. Das durchgestrichene

Symbol der Miilltonne zeigt an, dass das Produkt
(elektrisches und elektronisches Zubehdr) nicht
im normalen Hausmiill entsorgt werden darf. Bitte
erkundigen Sie sich nach lokalen Regelungen zur
Entsorgung von Elektroschrott.

Die Batterien/Akkus NICHT im normalen Hausmdill
entsorgen. Das Symbol der durchgestrichenen
Mdlltonne zeigt an, dass Batterien und Akkus nicht
im normalen Hausmiill entsorgt werden dirfen.
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Kapitel 1:
Hardware-Einrichtung
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Kennenlernen Ihres Notebook-PCs

Oberseite

HINWEIS: Die Tastatur kann sich je nach Verkaufsregion oder Land
unterscheiden. Die Oberseite kann auch je nach Modellausfiihrung
unterschiedlich aussehen.

15” Modell
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a Mikrofon

Das integrierte Mikrofon lasst sich beispielsweise fiir
Videokonferenzen, Sprachaufzeichnungen und einfache
Audioaufnahmen einsetzen.

9 Kamera

Die integrierte Kamera ermdéglicht Bild- und Videoaufnahme mit
Ihrem Notebook-PC.

e Kameraanzeige

Diese Anzeige leuchtet auf, wenn die eingebaute Kamera aktiv
ist.
o Mikrofon( nur an bestimmten Modellen)

Das integrierte Mikrofon lasst sich beispielsweise fiir
Videokonferenzen, Sprachaufzeichnungen und einfache
Audioaufnahmen einsetzen.

e Bildschirm

Die Displayanzeige besitzt ausgezeichnete Anzeigemerkmale
fir Fotos, Videos und andere Multimediadateien auf Ihrem
Notebook-PC..

e Stromschalter

Mit dem Ein-/Ausschalter schalten Sie lhren Notebook-PC ein
oder aus. Mit diesen Schalter konnen Sie Ihren Notbook-PC
auch in den Schlaf- oder Ruhemodus versetzen oder ihn wieder
aufwecken.

Falls Ihr Notebook-PC nicht mehr regiert, driicken und halten
Sie diesen Schalter fiir ca. 4 Sekunden, um lhren Notebook-PC
zwanghaft auszuschalten.
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Numerische Tastatur(nur an bestimmten Modellen)

Die numerische Tastatur schaltet zwischen diesen zwei
Funktionen hin und her: Fiir numerische Eingabe und als
Richtungstasten fiir den Zeiger.

HINWEIS: Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt
Numerische Tastatur in dieser Anleitung.

Keyboard

Die Tastatur besitzt QWERTZ-Tasten in normaler Gré3e und
mit einer angenehmen Hubtiefe beim Tippen. Sie erméglicht
lhnen auch die Verwendung der Funktionstasten, einen
schnellen Zugriff auf Windows® und die Steuerung anderer
Multimediafunktionen.

HINWEIS: Das Tastaturlayout unterscheidet sich je nach Modell
oder Gebiet.

Touchpad

Mit dem Touchpad kénnen Sie auf dem Bildschirm navigieren
und unterschiedlichste Gesten nutzen; so lasst sich Ihr neues
Gerat recht intuitiv bedienen. Regulare Mausfunktionen stehen
damit natdrlich auch zur Verfligung.

HINWEIS: Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt Touchpad-
Gesten in dieser Anleitung.
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Statusanzeigen

An den Statusindikatoren kdnnen Sie den aktuellen
Hardwarezustand Ihres Notebook-PCs ablesen.

O ®x™ B8 @ @a A

D

Betriebsanzeige

Die Betriebsanzeige leuchtet, wenn Ihr Notebook-PC
eingeschaltet ist. Sie blinkt, wenn sich das Gerdt im
Energiesparmodus befindet.

2D Zweifarbiger Akkuladung-Indikator

Die zweifarbige LED zeigt den Ladestatus des Akkus
optisch an. Details hierzu sind in der folgenden
Tabelle aufgefiihrt:

Griin leuchtend Der Notebook-PC ist an
die Stromversorgung
angeschlossen und die
Akkuleistung liegt bei 95% bis
100%.

Orange leuchtend Der Notebook-PC lduft im
Akkumodus, die Akkuleistung
betragt weniger als 95%.

Orange blinkend  Der Notebook-PC lauft im
Akkumodus, die Akkuleistung
betragt weniger als 10%.

Aus Der Notebook-PC lauft im
Akkumodus, die Akkuleistung
liegt bei 10% bis 100%.
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Laufwerksaktivitdtsanzeige

Diese Anzeige leuchtet, wenn Ihr Notebook-PC auf die
internen Speicherlaufwerke zugreift

Bluetooth-/Wireless-Anzeige

Dieser Indikator signalisiert, dass die Bluetooth- oder WLAN-
Funktion des Notebook-PCs aktiv ist.

Nummernverriegelungsanzeige
(nur an bestimmten Modellen)

Dieser Indikator leuchtet bei aktiver Ziffernblockfunktion.
Auf diese Weise konnen Sie bestimmte Tasten der Tastatur
zur bequemen Eingabe von Ziffern verwenden

Capital Lock-Anzeige

(GroBBbuchstaben-Feststelltaste)

Dieser Indikator leuchtet bei aktiver
GroBbuchstabenfunkion. Mit der Gro8buchstabenfunktion
koénnen Sie Gro3buchstaben eingeben (z. B. A, B, C), ohne
dazu die Umschalttaste driicken zu missen.
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Unterseite

HINWEIS: Die Unterseite des Gerates kann sich je nach Modell
unterscheiden.

WARNUNG! Die Unterseite des Notebook-PC kann wéhrend des Betriebes
oder wahrend der Akku aufgeladen wird sehr heil werden. Stellen Sie

das Gerat NICHT auf Oberfléachen, die die Beluftungsoffnungen blockiert
kénnen.

WICHTIG! Die Akkulaufzeit héangt von der Verwendung und den
technischen Daten des Notebook-PCs ab. Der Akku kann nicht
auseinandergenommen werden.
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Akkupack

Der Akku ladt sich automatisch auf, sobald er an ein Netzteil
angeschlossen wird, und beliefert den Notebook-PC weiterhin
mit Strom, wenn die Netzteilverbindung unterbrochen wird.

Akkuverriegelungsfeder (an bestimmten Modellen)

Die Akkuverriegelung sichert das Akkupack. Beim Einlegen rastet
das Akkupack automatisch ein.

WICHTIG! Diese Sperre muss beim Entfernen des Akkus in der
entsperrten Position gehalten werden.

Akkuverriegelung (Manuell, an bestimmten Modellen)

Die manuelle Akkuverriegelung hélt den Akku sicher an seinen
Platz. Schieben Sie die Sperre in die Position “Unlock’, um den
Akku einzulegen oder zu entfernen. Schieben Sie den Hebel auf
die Position “Locked", um den eingelegten Akku zu sichern.

Liftungsoffnungen
Uber die Beliiftungséffnungen gelangt kiihle Luft in das Gerit,
warme Luft wird abgeleitet.

WICHTIG! Achten Sie unbedingt darauf, dass die
Beltiftungsoffnungen nicht durch Papier, Biicher, Kleidung, Kabel
oder andere Gegenstande blockiert werden; andernfalls kann es
zu Uberhitzung kommen.

Festplattenfach (an bestimmten Modellen)
Die Festplatte ist in diesem Fach eingebaut.

Speicherfach (RAM) (an bestimmten Modellen)

Das Speicherfach bietet die Moglichkeit, den vorhandenen
Speicher zu erweitern.
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Rechte Seite

15” und 14" Model

. T =)

@ 00 o

0 USB 2.0-Anschluss (an bestimmten Modellen)

Der USB-Anschluss (Universal Serial Bus) ist mit USB 2.0- oder
USB 1.1-Gerdten kompatibel, z. B. Tastaturen, Zeigegeréte,
Flash-Laufwerke, externe Festplatten, Lautsprecher, Kameras
und Drucker.

9 Optisches Laufwerk

Das optische Laufwerk Ihres Notebook-PCs unterstiitzt mehrere
Disc-Formate wie CDs, DVDs, beschreibbare Discs oder
wiederbeschreibbare Discs.

e Auswurftaste des optischen Laufwerks

Driicken Sie diese Taste, um den optischen Laufwerktrager
auszuwerfen.
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Loch zum manuellen Auswerfen des optischen Laufwerks

Uber das manuelle Auswurfloch Iasst sich der Laufwerktrager
auswerfen, sollte die elektronische Auswurftaste einmal nicht
funktionieren.

WARNUNG! Greifen Sie nur auf das manuelle Auswurfloch
zurlck, wenn die elektronische Auswurftaste nicht funktioniert

HINWEIS: Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt Optisches
Laufwerk verwenden in dieser Anleitung.

Kensington®-Sicherheitsschlitz

Uber den Kensington®-Sicherheitsschlitz kénnen Sie
Ihren Notebook-PC mit Kensington®-kompatiblen
Sicherheitsprodukten absichern.
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Linke Seite

15" und 14" Modell

a Strom (DC)-Eingang
Uber den VGA-Anschluss kénnen Sie Ihren Notebook-PC
per VGA-Kabel mit VGA-kompatiblen Geraten verbinden -
beispielsweise mit Monitoren oder Projektoren.

WARNUNG! Das Netzteil kann sich stark erhitzen. Decken Sie
das Neztteil nicht ab und halten Sie es von lhrem Korper fern.

WICHTIG! Verwenden Sie nur den beigefiigten Netzwerkadapter,
um lhren Notebook-PC nicht zu beschadigen.

e Liiftungsoffnungen

Uber die Beliiftungséffnungen gelangt kiihle Luft in das Gerit,
warme Luft wird abgeleitet.

WICHTIG! Achten Sie unbedingt darauf, dass die
Belliftungsoffnungen nicht durch Papier, Biicher, Kleidung,
Kabel oder andere Gegenstande blockiert werden; andernfalls
kann es zu Uberhitzung kommen.

e VGA-Anschluss

Uber diesen Anschluss kénnen Sie Ihren Notebook-PC an ein
externes Display anschlieen.
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HDMI-Anschluss

Dieser Anschluss ist fiir ein High-Definition Multimedia
Interface (HDMI) -Kabel und ist HDCP-konform fiir HD DVD-,
Blu-Ray- und Wiedergabe anderer geschiitzter Inhalte.
LAN-Anschluss

Hier kdnnen Sie ein Netzwerkkabel anschlieBen, um Ihren
Notebook-PC mit Ihrem lokalen Netzwerk (LAN) zu verbinden.

USB 3.0-Anschluss

Diese Universal Serial Bus 3.0 (USB 3.0) -Anschlusse bietet
Datenlibertragungsraten von bis zu 5 Gbit/s und sind
riickwarts-kompatibel mit USB 2.0.

USB 2.0-Anschluss

Der USB-Anschluss (Universal Serial Bus) ist mit USB 2.0- oder
USB 1.1-Geraten kompatibel, z. B. Tastaturen, Zeigegerite,

Flash-Laufwerke, externe Festplatten, Lautsprecher, Kameras
und Drucker..

Kopfhorer/Mikrofon-Kombianschluss

Uber diesen Anschluss kénnen Sie lhren Notebook-PC an
verstarkte Lautsprecher oder Kopfhorer anschlieBen. Zusatzlich
konnen Sie hier ein externes Mikrofon anschlieBen.
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Vorderseite

HINWEIS: Die Frontseite kann optisch je nach Modell variieren.

Statusanzeigen

An den Statusindikatoren kénnen Sie den aktuellen
Hardwarezustand Ihres Notebook-PCs ablesen.
9 Speicherkartensteckplatz

Ihr Notebook-PC ist mit einem integrierten Speicherkartenleser
ausgestattet, der SD- und SDHC-Karten lesen und beschreiben
kann.
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Kapitel 2:
Ihr Notebook-PC im Einsatz

Notebook PC E-Handbuch

27



Erste Schritte

HINWEIS: Ist der Akku nicht in lhrem Notebook-PC installiert, installieren
Sie ihn anhand folgender Schritte.

Akku einbauen (an bestimmten Modellen)
A.  Schieben Sie die Sperre fiir die manuelle Akkuverriegelung in die
entsperrte (Unlock) Position.

B. Richten Sie den Akkupack am Einschub aus und schieben Sie ihn
hinein.

C. Schieben Sie die manuelle Sperre in die gesperrte (Lock) Position,
nachdem Sie den Akku eingeschoben haben.
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Notebook-PC aufladen
A. Verbinden Sie das Netzkabel mit dem Netzteil.

B. Verbinden Sie den Netzstecker des Netzteils mit einer Steckdose
(100 - 240 V Wechselspannung).

C SchlieBen Sie den kleinen Netzteilstecker an den Stromanschluss
(DC) Ihres Notebook-PCs an.

Laden Sie den Notebook-PC vor dem ersten Einsatz 3
Stunden lang auf.

HINWEIS: Das Netzteil kann optisch je nach Modell und Region variieren.
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Wichtig!

Vergewissern Sie sich, dass Ihr Notebook-PC an das Netzteil
angeschlossen ist, bevor Sie ihn zum ersten Mal einschalten.

Beim Einsatz Ihres Notebook-PCs im Netzteilmodus muss sich
die Steckdose in der Néhe des Gerates befinden und leicht
zugénglich sein.

Beachten Sie das Typenschild (Ein-/Ausgangsleistung) an
Ihrem Notebook-PC; stellen Sie sicher, dass die Angaben
zu Eingangs-/Ausgangsleistung mit Ihrem Netzteil
Ubereinstimmen. Einige Notebook-PC-Modelle weisen
basierend auf der verfiigbaren SKU mehrere Angaben zum
Ausgangsstrom auf.

Informationen zum Netzteil:

- Eingangsspannung: 100-240V Wechselspannung
- Eingangsfequenz: 50-60Hz

- Ausgangsstrom: 3,42A (65W), 4,74A (90W)

- Ausgangsspannung: 19V Gleichspannung
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Display zum Offnen anheben

Ein-/Austaste driicken
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Touchpad-Gesten

Gesten erméoglichen lhnen das Ausfiihren von Programmen und
Zugreifen auf Einstellungen lhres Notebook-PCs. Beachten Sie beim
Einsatz von Handgesten an Ihrem Touchpad folgende Abbildungen.

Zeiger bewegen

Zur Aktivierung dieses Zeigers kdnnen Sie eine beliebige Stelle am
Touchpad antippen; wischen Sie mit Ihrem Finger dann zum Bewegen
des Zeigers Uber das Touchpad.

Horizontal wischen

Vertikal wischen

Diagonal wischen
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Gesten mit einem Finger

Tippen/doppelt tippen
s
\Kf
\
. Tippen Sie am Startbildschirm zum Starten auf eine App
. Doppeltippen Sie im Desktop-Modus zum Starten auf ein
Element.

Ziehen und ablegen

A

Doppeltippen Sie auf ein Element, wischen Sie dann mit demselben
Finger, ohne den Finger vom Touchpad zu I6sen. Legen Sie das Element
an seinem neuen Ort ab, indem Sie Ihren Finger vom Touchpad I6sen.

Notebook PC E-Handbuch 33



Linksklick

Klicken Sie im
Startbildschirm zum
Ausflhren auf eine App.

Doppelklicken Sie im
Desktop-Modus zum Starten
auf eine Anwendung.

Rechtsklick

L

Klicken Sie im Startbildschirm
zum Auswahlen

und Einblenden der
Einstellungsleiste auf eine
App. Alternativ kdnnen Sie
zum Einblenden der All Apps
(Alle Apps)-Leiste diese Taste
driicken.

Verwenden Sie diese Taste im
Desktop-Modus zum Offnen
des Rechtsklickmeniis
(Kontextmend).

HINWEIS: Die Bereiche innerhalb der gepunkteten Linie reprasentieren
die Positionen der Linksklick- und Rechtsklicktaste am Touchpad.
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Von oben wischen
T

. Wischen Sie im Startbildschirm zum Einblenden der All apps
(Alle Apps)-Leiste von oben (iber den Bildschirm.

. Wischen Sie in einer laufenden App zum Einblenden des Meniis
von oben Uber den Bildschirm.

Von links wischen Von rechts wischen

@Qég

Wischen Sie zum Durchblattern Wischen Sie zum Einblenden der
Ihrer laufenden Anwendungen von Charms-Leiste von rechts tiber
links Gber den Bildschirm. den Bildschirm.
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Gesten mit zwei Fingern

Tippen
1

Tippen Sie zum Simulieren eines
Rechtsklicks mit beiden Fingern
auf das Touchpad.

Blattern mit zwei Fingern
(aufwérts/abwarts)

——

3

Wischen Sie zum Auf-/

Abwartsblattern mit zwei Fingern.

36

Drehen

Legen Sie zum Drehen eines Bildes
in Windows® Photo Viewer zwei
Finger am Touchpad ab, drehen Sie
dann einen Finger im oder gegen
den Uhrzeigersinn, wahrend sie
den anderen Finger still halten.

Blattern mit zwei Fingern (links/
rechts)

Wischen Sie zum Links-/
Rechtsblattern mit zwei Fingern.
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Verkleinern VergroBern

Fihren Sie zwei Finger am Spreizen Sie zwei Finger am
Touchpad zusammen. Touchpad auseinander.

Ziehen und ablegen

Wahlen Sie ein Element, halten Sie dann die Linksklick-Taste gedriickt.
Wischen Sie mit lhrem anderen Finger nach unten tber das Touchpad;
dadurch kénnen Sie das Element an eine neue Position verschieben.
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Dreifingergesten

Nach oben wischen Nach unten wischen

Wischen Sie zum Einblenden aller Wischen Sie zum Einblenden des
laufenden Anwendungen mit drei Desktop-Modus mit drei Fingern
Fingern nach oben. nach unten.
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Tastatur verwenden

Funktionstasten

Die Funktionstasten an der Tastatur Ihres Notebook-PCs kénnen
folgende Befehle ausfiihren:

+ Versetzt den Notebook-PC in den Schlafmodus.
2]
* Schaltet den Flugzeigmodus ein oder aus.

HINWEIS: Wenn der Flugzeugmodus aktiviert ist, ist
jede Wireless-Funktion deaktiviert.

+lw "] Verringert die Bildschirmhelligkeit.
Erhoht die Bildschirmhelligkeit.

Schaltet den Bildschirm aus.

+|oe|  Aktiviert den sekundren Bildschirm.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass ein zweiter Bildschirm
an lhren Notbook-PC angeschlossen ist.

De-/Aktiviert das Touchpad.

De-/Aktiviert den Lautsprecher.
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11]

* Reduziert die Lautstdrke des Lautsprechers.
f12]

* Erhoht die Lautstérke des Lautsprechers.

Funktionstasten fiir ASUS-Apps

Ihr Notebook verfligt zudem Uber einen speziellen Satz Funktionstasten,
die zum Starten von ASUS-Apps genutzt werden kénnen.

Schaltet die App ASUS Splendid Video
+ Enhancement Technology, um zwischen folgenden
Farbverbesserungsmodi umzuschalten: Gamma

Correction, Vivid Mode, Theater Mode, Soft Mode, My
Profile und Normal.

. Startet die App ASUS Life Frame.
N Startet die App ASUS Power4Gear Hybrid.
n .
i
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Windows® 8-Tasten

Es gibt zwei spezielle Windows®-Tasten an der Tastatur Ihres Notebook-
PCs:

|E| Mit dieser Taste kehren Sie zum Startbildschirm zurtick.
Falls Sie sich bereit im Startbildschirm befinden, kénnen
Sie mit dieser Taste zu einer zuletzt gedffneten App
zuriickkehren.

Driicken Sie zum Simulieren eines Rechtsklicks diese
Taste.

Multimediatasten (an bestimmten Modellen)

Mit den Multimediatasten kénnen Sie Multimediadateien, z. B. Videos
oder Audiodateien kontrollieren, wenn diese abgespielt werden.

Druicken Sie in Kombination mit den Pfeiltasten, um folgende

Aktionen auszuldsen.

Stopp
fn + < v >
== |31}
Zuriick zum Weiter zum
vorherigen néchsten Titel
Titel oder oder vorspulen

zurtickspulen

Wiedergabe oder
Pause
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Numerische Tastatur (an bestimmten Modellen)

Die Zfferntastatur ist nur bei
bestimmten Notebook-PC-Modellen
verfligbar. Sie kdnnen diese fiir die
Zifferneingabe oder als Ersatz fiir die
Pfeltasten zur Navigation benutzen.

konnen Sie zwischen
der Nutzung des
Ziffernfeldes als
Zifferntasten oder
Richtungstasten
umschalten.
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Optisches Laufwerk verwenden

HINWEIS: Die tatsachliche Position der elektronischen Auswurftaste kann
je nach Modell Ihres Notebook-PCs variieren.

Ein optisches Medium
einlegen

1. Driicken Sie die elektronische
Auswurftaste, wahrend der A
Notebook-PC eingeschaltet T
ist; das Fach des optische I (i)
Laufwerk wird ein Stlick
ausgeworfen.

2. Ziehen Sie das Fach
vorsichtig heraus.

WICHTIG! Achten Sie darauf, die
Line des optischen Laufwerks
nicht zu bertihren. Vergewissern
Sie sich, dass nichts unter dem
Laufwerksfach eingeklemmt
wird.

3. Halten Sie das Medium am
Rand; legen Sie es mit der
bedruckten Seite nach oben
zeigend in das Fach.
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4, Driicken Sie das Medium
auf die Kunststoffachse, bis
es sicher auf der Achse des
optischen Laufwerks sitzt.

5. Schieben Sie das Fach
des optischen Laufwerks
vorsichtig zu.

HINWEIS: Beim Lesen der Daten
kann es vorkommen, dass das
optische Laufwerk Dreh- und
Vibrationsgerausche ausgibt.

Manuelles Auswurfloch

Das manuelle Auswurfloch befindet sich an der Klappe des optischen
Laufwerks; es dient dem Auswerfen des Fachs, falls die elektronische
Auswurftaste nicht funktioniert.

Stecken Sie zum manuellen Auswerfen des optischen Laufwerks eine
gerade gebogene Biiroklammer so weit in das manuelle Auswurfloch,
bis das Fach ausspringt.

WARNUNG! Greifen Sie nur auf das manuelle Auswurfloch zuriick, wenn
die elektronische Auswurftaste nicht funktioniert.

44 Notebook PC E-Handbuch



Kapitel 3:
Mit Windows® 8 arbeiten
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Erste Inbetriebnahme

Wenn Sie Ilhren Computer das erste Mal starten, erscheint eine Reihe von
Bildschirmen, die Sie durch die Konfiguration der Grundeinstellungen
Ihres Windows® 8-Betriebssystems fiihren.

So starten Sie Ihren Notebook-PC das erste Mal:
1. Driicken Sie die Ein-/Austaste an lhrem Notebook-PC. Warten Sie
einige Minuten, bis der Einrichtungsbildschirm erscheint.

2. Wahlen Sie am Einrichtungsbildschirm die Sprache zur Nutzung
an lhrem Notebook-PC.

3. Lesen Sie die Lizenzbedingungen aufmerksam. Setzen Sie ein
Hékchen bei | accept the terms for using Windows (Ich stimme
den Windows-Nutzungsbedingungen zu), klicken Sie dann auf
Accept (Zustimmen).

4. Befolgen Sie die Bildschirmanweisungen zur Konfiguration
folgender Grundeinstellungen:

. PC absichern

. Personalisieren

+ WLAN

. Einstellungen

+ Anlhrem PCanmelden

5. Nach Konfiguration der Grundeinstellungen erscheint das
Windows® 8-Tutorial. Dadurch erfahren Sie mehr Giber Windows®
8-Funktionalitaten.

Windows® 8-Sperrbildschirm

Der Windows® 8-Sperrbildschirm kann eingeblendet werden, wenn lhr
Notebook-PC das Windows® 8-Betriebssystem aufruft. Tippen Sie zum
Fortfahren auf den Sperrbildschirm oder driicken Sie eine beliebige
Taste an der Tastatur lhres Notebook-PCs.
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Windows® UI

Die User-Interface (Ul = Benutzerschnittstelle) basiert auf den in
Windows 8° verwendeten Kacheln. Die folgenden Funktionen sind
waéhrend der Arbeit an lhren Computer verfiigbar.

Start-Bildschirm

Der Startbildschirm erscheint, nachdem Sie sich erfolgreich angemeldet
haben. Dieser hilft Innen bei der Verwaltung Ihrer Programme und
Anwendungen, die Sie an einem Ort benétigen.

VergréBern/Verkleinern-
. Taste
Windows® Apps

Dies sind Apps, die an den Startbildschirm angeheftet sind; sie werden
zum einfachen Zugriff im Kachelformat angezeigt.

HINWEIS: Einige Apps erfordern eine Anmeldung bei Ihren Microsoft-
Konto, bevor diese vollstandig gestartet werden kénnen.
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Hotspots

Onscreen-Hotspots ermdglichen lhnen den Start von Programmen und
den Zugriff auf die Einstellungen lhres Notbook-PCs. Die Funktionen in
diesen Hotspots kdnnen tiber das Touchpad aktiviert werden.

Hotspots an einer gestarteten App
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Hotspot Aktion

obere linke Ecke Bewegen Sie Ihren Mauszeiger nach links

oben, tippen Sie dann auf das Miniaturbild

einer aktuellen App; dadurch kehren Sie zu

dieser laufenden App zurlck.

Wenn Sie mehr als eine App gestartet haben,

gleiten Sie nach unten, um alle gestarteten

Apps anzuzeigen.

untere linke Ecke Vom Bildschirm einer laufenden App:

Bewegen Sie Ihren Mauszeiger nach links
unten, tippen Sie auf das Miniaturbild des
Startbildschirm; dadurch kehren Sie zum

Startbildschirm zurtick.

HINWEIS: Sie kénnen auch Gber die

Windows-Taste | =&

an lhrer Tastatur

zum Startbildschirm zuriickkehren.

Vom Startbildschirm:

Bewegen Sie Ihren Mauszeiger nach links

unten, tippen Sie dann auf das Miniaturbild

einer laufenden App; dadurch kehren Sie zu

dieser App zuriick.

Notebook PC E-Handbuch
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Hotspot Aktion

Oberer Bereich Bewegen Sie Ihren Mauszeiger in den oberen
Bereich, bis er sich in ein Handsymbol
verwandelt. Ziehen Sie die App an eine
andere Position, legen Sie sie dort ab.

HINWEIS: Diese Hotspot-Funktion ist nur
bei einer laufenden Anwendung oder

bei Einsatz der Snap-Funktion verfiigbar.
Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt
Snap-Funktion unter Mit Windows®-Apps

arbeiten.
obere und untere Bewegen Sie Ihren Mauszeiger zum
rechte Ecke Einblenden der Charms-Bar an den oberen

oder unteren rechten Bildschirmrand.
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Mit Windows® Apps arbeiten

Verwenden Sie das Touchpad oder die Tastatur, um lhre Apps zu
personalisieren.

Apps starten

n Positionieren Sie den Mauszeiger Uber die App und
linksklicken oder tippen Sie einmal, um sie zu starten.

% Driicken Sie zweimal , durchsuchen Sie die

Apps dann mit den Pfeiltasten. Driicken Sie zum Start

einer App .

Apps anpassen

Sie konnen Apps anhand folgender Schritte verschieben, ihre GroRe
verandern oder sie vom Startbildschirm I6sen.

Apps verschieben
n Doppeltippen Sie zum Verschieben auf eine App;
verschieben Sie sie durch Ziehen-und-Ablegen an eine

neue Position.

App-GroBle anpassen

n Rechtsklicken Sie zum Aktivieren der Einstellungsleiste

auf eine App; tippen Sie dann auf oder

=)

Larger
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Apps losen

n Um eine App vom Startbildschirm abzukoppeln,
rechtsklicken Sie auf eine App, um die Einstellungen
aufzurufen und klicken Sie dann auf das Symbol

Unpin from Start

Apps schlielen

n 1. Positionieren Sie den Mauszeiger an der
Oberkante der gestarteten App und warten Sie,
bis sich der Mauszeiger zum Handsymbol @ndert.

2. Ziehen Sie die App zum unteren Rand des
Bildschirms und legen Sie diese dort ab, um sie zu
schlieBen.

% Driicken Sie im Bildschirm der gestarteten App auf die

Tasten + .
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Accessing the Apps screen

Neben den bereits an Ihren Startbildschirm angehefteten Apps kdnnen
Sie tiber den Apps-Bildschirm auch weitere Anwendungen &ffnen.

902

(3
®
2
]
~
I
L]

Horizontale Bildlaufleiste

Apps-Bildschirm einblenden

Starten Sie den Apps-Bildschirm tber das Touchpad bzw. die Tastatur
Ihres Notebook-PCs.

Wischen Sie zum Einblenden der All Apps (Alle Apps)-
Leiste von oben tiber den Bildschirm.

Wihlen Sie am Startbildschirm mit E' +[ 2 ] dasan

Apps (Alle Apps)-Symbol , driicken Sie dann

Al apps

Notebook PC E-Handbuch 53



Weitere Apps an den Startbildschirm anheften

Sie konnen tiber Ihr Touchpad weitere Apps an den Startbildschirm
anheften.

n 1. Positionieren Se den Mauszeiger Uber eine
App, die Sie auf dem Starbildschirm hinzufiigen
wollen.

2. Rechtsklicken Sie auf die App, um die
Einstellungen aufzurufen.

3. Tippen Sie auf das —Symbol.
Pin to Start
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Charms-Bar

Die Charms-Leiste ist eine Werkzeugleiste die auf der rechten Seite lhres
Bildschirms angezeigt werden kann. Sie enthélt verschiedene Werzeuge
zum Freigeben von Anwendungen und bietet einen schnellen Zugriff
auf die Einstellungen lhres Notebook-PCs.

Capture Every Moment

JCMOS

1080p q

©MOS sor

l‘ﬂl 1 2 : O glc(t{\:aaﬁer 26

Charms-
Die Charms-Bar starten Leiste

HINWEIS: Wenn die Charms-Bar nicht aufgerufen ist, werden in der
Charms-Bar nur weife Symbole dargestellt. Die obere Darstellung zeigt
das Aussehen der Charms-Bar sobald sie aktiviert wurde.

Benutzen Sie das Touchpad oder die astatur Ihres Notebook-PCs, um die
Charms-Bar zu starten.

Bewegen Sie den Mauszeiger in die obere rechte oder
n linke Ecke des Bildschirms.

% Druicken Sie die Taste @ +
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Die Charms-Bar

56

Search (Suchen)
Hier kdnnen Sie nach Dateine, Anwendungen oder
Programmen in lhren Notebook-PC suchen.

Share

Hier kdnnen Sie Anwendungen Uber soziale Netzwerke
oder E-Mails freigeben.

Start

Hier kdnnen Sie den Starbildschirm aufrufen. Vom
Startbildschirm aus kdnnen Sie zum vorher angezeigten
Bildschirm wechseln.

Devices (Gerate)

Hier kdnnen Sie auf am Notebook-PC angeschlossenen
Geréte (z. B. externe Anzeigegerate, Drucker) zugreifen
und Dateien freigeben.

Settings (Einstellungen)

Hier kdnnen Sie auf die Notebook-PC-Einstellungen
zugreifen.
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Einrasten-Funktion

Die Einrasten-Funktion zeigt zwei Apps nebeneinander an; zum
parallelen Bearbeiten oder zum Umschalten zwischen Apps.

WICHTIG! Stellen Sie vor Einsatz der Snap-Funktion sicher, dass die
Bildschirmauflsung Ihres Notebook-PCs auf 1366 x 768 Pixel oder héher
eingestellt ist.

IGHT STATUS

Einrasten-Leiste
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Einrasten verwenden

Verwenden Sie zum Aktivieren und Nutzen der Snap-Funktion das
Touchpad bzw. die Tastatur Ihres Notebook-PCs.

1. Starten Sie die App, die Sie einrasten lassen
mdochten.
2. Bewegen Sie den Mauszeiger an den oberen

Bildschirmrand.

3. Wenn sich der Mauszeiger in ein Handsymbol
andert, ziehen Sie die App an den linken oder
rechten Bildschirmrand.

4. Starten Sie eine weitere App.

1. Starten Sie die App, die Sie einrasten lassen
mochten.

2. Dricken Sie E] + .

3. Starten Sie eine weitere App.

4, Dricken Sie E] + zum Umschalten

zwischen den Apps.
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Andere Tastaturkiirzel

Uber Ihre Tastatur kénnen Sie zudem folgende Tastenkombinationen
zum Starten von Anwendungen und zur Windows® 8-Navigation
nutzen.

@ Wechselt zwischen Startbildschirm und der
zuletzt ausgefiihrten App.

E] N E] Blendet den Desktop ein.
E] Blendet das Computerfenster im Desktop-
+| E -
Modus ein.
E] . Offnet das Dateisuche-Fenster.
E] . Offnet das Freigabe-Fenster,
E] N E] Offnet das Einstellungen-Fenster.
@ . Offnet das Gerite-Fenster.
@ . Aktiviert den Sperrbildschirm.
@ N Minimiert das Internet Explorer-Fenster.
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Offnet das Zweiter Bildschirm-Fenster.

Offnet das App-Suche-Fenster.

Offnet das Ausfiihren-Fenster.

Offnet das Center fiir erleichterte Bedienung.

Offnet das Einstellungssuche-Fenster.

Offnet ein Mentifeld mit Windows-Werkzeugen.

Blendet das Lupensymbol ein und vergroert
Ihren Bildschirm.

Verkleinert lhren Bildschirm.

Offnet die Erzihler-Einstellungen.

Aktiviert die Bildschirmdruckfunktion.
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Mit kabellosen Netzwerken verbinden

Wi-Fi-Verbindung

Verwenden Sie die WI-Fi-Verbindung lhres Notebook-PCs, um E-Mails
zu schreiben, im Internet zu surfen und Anwendungen in sozialen
Netzwerken freizugeben.

WICHTIG! Stellen Sie zur Aktivierung der Bluetooth-Funktion Ihres
Notebook-PCs sicher, dass der Airplane mode (Flugzeugmodus)
ausgeschaltet ist. Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt
Flugzeugmodus in diese Anleitung.

Wi-Fi aktivieren

So aktiviern Sie Wi-Fi in [hren Notebook-PC:

1. Starten Sie die Charms-Bar.
2. Tippen Sie aufﬂ und dann auf.
Available
3. Bewegen Sie den Regler zum Ausschalten des Flugzeugmodus
nach links.

a

Wi-Fi
eurospot
idle2007

knight_2G
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Tippen Sie zum Herstellen der Netzwerkverbindung auf Connect
(Verbinden).

HINWEIS: Sie werden eventuell aufgefordert einen Sicherheitsschlussel
einzugeben, um diese Wi-Fi-Verbindung zu aktivieren.

Falls Sie die Freigabe zwischen Notebook-PC und anderen
drahtlosfahigen Systemen aktivieren mochten, tippen Sie auf Yes
(Ja), aktivieren Sie die Freigabe und verbinden Sie die Gerite.
Tippen Sie auf No, don’t turn on sharing or connect to devices
(Nein, Freigabe nicht einschalten bzw. nicht mit Gerdten
verbinden), falls Sie die Freigabefunktion nicht aktivieren
mochten.
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Bluetooth

Verwenden Sie Bluetooth zur Vereinfachung von kabellosen
Datentransfers mit anderen Bluetooth-fahigen Geraten.

WICHTIG! Stellen Sie zur Aktivierung der Bluetooth-Funktion lhres
Notebook-PCs sicher, dass der Airplane mode (Flugzeugmodus)
ausgeschaltet ist. Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt
Flugzeugmodus in diese Anleitung.

Mit anderen Bluetooth-fahigen Gerdten koppeln

Zur Aktivierung von Datentransfers mussen Sie Ihren Notebook-PC
mit anderen Bluetooth-fahigen Geraten koppeln. Verwenden Sie lhr
Touchpad dazu wie folgt:

1. Starten Sie die Charms-Bar.

2. Tippen Sie auf .

(PC-Einstellungen @ndern).

und anschlieBend auf Change PC Settings

3. Wahlen Sie unter PC Settings (PC-Einstellungen) die Option
Devices (Gerdte); tippen Sie dann zur Suche nach Bluetooth-
fahigen Geraten auf Add a Device (Ein Gerat hinzufiigen).

PC settings

Activate Windows

Personalize

Users
Notifications
Search

Share

General
Privacy
Wireless

Ease of Access
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Waéhlen Sie ein Gerat aus der Liste. Vergleichen Sie den Passcode
an lhrem Notebook-PC mit dem an lhr ausgewahltes Gerét
gesendeten Passcode. Wenn Sie identisch sind, tippen Sie zum
Koppeln lhres Notebook-PCs mit dem Gerat auf Yes (Ja).

HINWEIS: Bei einigen Bluetooth-fahigen Geraten werden Sie
moglicherweise aufgefordert, den Passcode Ihres Notebook-PCs
einzugeben.

Compare the passcodes

Does the passcode on PadFone match this one?

L | 350731
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Flugzeugmodus

Der Airplane mode (Flugzeugmodus) deaktiviert die WLAN-
Kommunikation, wodurch Sie Ihren Notebook-PC wéhrend eines Flugs
sicher verwenden kénnen.

Flugzeugmodaus einschalten

1. Starten Sie die Charms-Bar.

2. Tippen Sie auf E und dann auf
Available

3. Bewegen Sie den Regler zum Einschalten des
Flugzeugmodus nach rechts.

[ ovdense [1]-E3

Flugzeugmodus ausschalten

1. Starten Sie die Charms-Bar.

2. Tippen Sie auf E und dann auf.
Airplane mode

3. Bewegen Sie den Regler zum Ausschalten des
Flugzeugmodus nach links.

% Driicken Sie + .

HINWEIS: Lassen Sie sich von der jeweiligen Fluggesellschaft Giber
Nutzungsmaoglichkeiten wéhrend des Fluges und damit verbundene
Einschrankungen informieren.
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Mit kabelgebundenen Netzwerken
verbinden
Uber den LAN-Port des Notebook-PCs kénnen Sie sich auch mit

kabelgebundenen Netzwerken, wie lokalen Netzwerken (LAN) oder
Breitbandinternetverbindungen, verbinden.

HINWEIS: Einzelheiten erfahren Sie bei Ihrem Internetanbieter; wenden
Sie sich alternativ zur Einrichtung lhrer Internetverbindung an lhren
Netzwerkadministrator.

Befolgen Sie zum Konfigurieren Ihrer Einstellungen die nachstehenden
Verfahren.

WICHTIG! Stellen Sie sicher, dass ein Netzwerkkabel zwischen dem LAN-Port
Ihres Notebook-PCs und einem lokalen Netzwerk angeschlossen ist, bevor
Sie folgende Aktionen durchfiihren.

Eine dynamische IP/PPPoE-Netzwerkverbindung
konfigurieren

n 1. Blenden Sie den Desktop ein.
2. Rechtsklicken Sie in der Windows -Taskleiste auf das

Netzwerksymbol “ und tippen Sie dann auf

Open Network and Sharing Center (Netzwerk-
und Freigabecenter 6ffnen).

3. Tippen Sie im Fenster des Netzwerk- und
Freigabecenters auf Change adapter settings
(Adaptereinstellungen é@ndern).

4, Rechtsklicken Sie auf Ihr LAN, wéhlen Sie Properties
(Eigenschaften).
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5. Tippen Sie auf Internet Protocol Version 4(TCP/
IPv4) (Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4))
und dann auf Properties (Eigenschaften).

6. Tippen Sie auf Obtain an IP address automatically
(IP-Adresse automatisch beziehen) und
anschlieBend auf OK.

HINWEIS: Fahren Sie mit den néchsten Schritten fort, falls Sie eine PPPoE-
Verbindung nutzen.

7. Kehren Sie zum Network and Sharing Center
(Netzwerk- und Freigabecenter)-Fenster zurlick,
tippen Sie auf Set up a new connection or
network (Neue Verbindung oder neues Netzwerk
einrichten).

8. Wahlen Sie Connect to the Internet (Verbindung
mit dem Internet herstellen), tippen Sie dann auf
Next (Weiter).

9. Tippen Sie auf Broadband (PPPoE) (Breitband
(PPPOE)).

10. Geben Sie Benutzernamen, Kennwort und
Verbindungsnamen ein, tippen Sie dann auf
Connect (Verbinden).

11.  Tippen Sie zum AbschlieBen der Konfiguration auf
Close (SchlieBen).

12.  Tippen Sie in der Taskleiste auf ﬂ ; tippen Sie
dann auf die gerade erstellte Verbindung.

13.  Geben Sie Benutzernamen und Kennwort
ein, tippen Sie dann zum Herstellen der
Internetverbindung auf Connect (Verbinden).
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Eine statische IP-Netzwerkverbindung
konfigurieren

n 1. Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 5 unter Eine
dynamische IP/PPPoE-Netzwerkverbindung
konfigurieren.

2 Tippen Sie auf Use the following IP address
(Folgende IP-Adresse verwenden).

3. Geben Sie IP-Adresse, Subnetzmaske und Standard-
Gateway von lhrem Serviceanbieter an.

4. Erforderlichenfalls konnen Sie auch die bevorzugte
und alternative DNS-Serveradresse eingeben;
tippen Sie dann auf OK.
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Notebook-PC ausschalten

Sie konnen lhren Notebook-PC tber eines der folgenden Verfahren
ausschalten:

n . Tippen Sie in der Charms-Bar auf E; tippen

Sie dann zum normalen Herunterfahren auf

> Shut down (Herunterfahren)..

. Tippen Sie am Anmeldungsbildschirm auf
> Shut down (Herunterfahren).

Power

@ . Sie konnen lhren Notebook-PC auch tiber den
Desktop-Modus herunterfahren. Blenden Sie
dazu den Desktop ein, driicken Sie dann zur
Anzeige des Herunterfahren-Fensters Alt + F4.
Wahlen Sie Shut Down (Herunterfahren) aus
der Auswahlliste und anschlieBend OK.

. Falls Ihr Notebook-PC nicht reagiert, halten Sie
die Ein-/Austaste mindestens vier (4) Sekunden
gedriickt, bis sich Ihr Notebook-PC ausschaltet.

lhren Notebook-PC in den Ruhezustand versetzen

Versetzen Sie lhren Notebook-PC in den Ruhezustand, indem Sie einmal
die Ein-/Austaste driicken.

@ Sie konnen Ihren Notebook-PC auch tGber den
Desktop-Modus in den Ruhezustand versetzen.
Blenden Sie dazu den Desktop ein, driicken Sie
dann zur Anzeige des Herunterfahren-Fensters
Alt + F4. Wahlen Sie Sleep (Ruhezustand) aus der
Auswahlliste und anschlieBend OK.
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Kapitel 4:
ASUS-Apps
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ASUS-Sonder-Apps
Life Frame

Verbessern Sie lhre Webcam-Funktionen mit der Life-Frame-App.
Erstellen Sie Bildschirmfotos. bearbeiten Sie Fotos, ne’hmen Sie Videos
und Audio auf, benutzen Sie lhre Webcam als Uberwachungskamera
und spielen Sie mit dieser App Spiele.

So starten Sie Life Frame

@ klicken Sie auf die Tasten + .

Die Archiv-Werkzeugleiste zeigt die
gespeicherten Dateien einer Funktion in
der Miniaturbildansicht.

A
ureFrAmEE]

Aktionstaste
Gesichtsverfolgung-

Modi Schaltflache
Aufnahme  \webcam- VergréBern/verkleinern
Einstellungen
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Life-Frame-Funktionen

Camera (Kamera)
Hier konnen Sie mit Ihrer Webcam Fotos aufnehmen.

Camcorder
Hier konnen Sie mit Ihrer Webcam Videos aufzeichnen.

Monitor (Uberwachung)

Hier kdnnen Sie lhre Webcam als Uberwachungskamera
verwenden, damit diese automatisch bewegungen
erkennt und davon ein Foto aufnimmt.

Voice Recorder (Sprachaufzeichnung)

Hier konnen Sie Audiodateien aufzeichnen.

Game (Spiele)
Hier kdnnen Sie mit Ihrer Webcam Spiele spielen.
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Power4Gear Hybrid

Optimieren Sie die Leistung lhres Notebook-PCs mit den
Energiesparmodi in Power4Gear.

HINWEIS: Das Trennen des Notebook-PCs vom Netzteil schaltet
automatisch zum Power4Gear-Hybrid-Akkusparmodus um.

So starten Sie Power4Gear Hybrid

@ Driicken Sie auf die Tasten +|7. .

Auswahl der Energiesparmodi

Power4Gear Hybrid

Erméglicht Ihnen, Desktop-
Symbole auszublenden; schaltet
den Prasentationsmodus ein/aus.

Mit diesen Optionen kénnen
Sie lhren Energiesparmodus
anpassen.
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Leistungsmodus

Diesen Modus kdnnen Sie verwenden, wenn Sie Aktionen
ausflhren, die eine hohe Leistung beanspruchen, z. B. Spiele oder
Geschéftsprasentationen.

Akkusparmodus

Dieser Modus verlangert die Akkulaufzeit Ihres Notebook-PCs,
wahrend das netzteil angeschlossen ist oder der Notebook-PC auf
Akkustromversorgung lauft.
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Instant On

Sparen Sie mit Instant On Akkustrom, wéhrend sich lhr Notebook-PC im
Tiefschlafmodus (Deep S3) befindet.

HINWEIS: Deep S3 ist eine Technologie zum Sparen von Akkustrom,
wahrend sich Ihr ASUS-Notebook-PC im Schlafmodus befindet.

WICHTIG! Die Standby-Zeit héngt von der verbleibenden Akkukapazitt,
dem Computermodell, der Konfiguration und den Betriebsbedingungen
ab.

Leistungsmodus

Dieser Modus ist standardmaBig ¢ Instant On
aktiviert. Damit kénnen Sie Ihr
System in zwei Sekunden auf
den letzten Arbeitsstatus zurlick
bringen und das sogar aus dem
Tiefschlafmodus heraus.

Akkusparmodus

Dieser Modus erméglicht eine
léngere Standby-Zeit und damit
eine Akkulaufzeit von 30 Tagen
oder mehr. Wenn aktiviert kehrt der
Notebook-PC in nur 7 Sekunden zu
seinen letzten Arbeitsstatus zuriick,
auch vier Stunden nachdem der
Tiefschlafmodus eingeleitet wurde.

Hier klicken, um den
n Akkusparmodus zu aktivieren
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Kapitel 5:
Power-on Self-test (POST)
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Power-on Self-test (POST)

Der Power-on Self-test (POST) ist eine Reihe Software-gesteuerter
Diagnosetests, die beim Einschalten oder Neustarten Ihres Notebook-
PCs durchgefiihrt werden. Die Software, die den POST steuert, ist als
permanenter Bestandteil der Architektur lhres Notebook-PCs installiert.

POST zum Zugriff auf BIOS und Problemlésung
verwenden

Wahrend des POST konnen Sie auf die BIOS-Einstellungen zugreifen und
Problemldsungsoptionen mit Hilfe der Funktionstasten Ihres Notebook-
PCs durchfiihren. Weitere Einzelheiten finden Sie in den nachfolgenden
Informationen.

BIOS

BIOS (Basic Input and Output System) speichert
Systemhardwareeinstellungen, die zum Systemstart im Notebook-PC
bendtigt werden.

Die Standard-BIOS-Einstellungen eignen sich unter den meisten
Bedingungen fiir Ihren Notebook-PC. Andern Sie die Standard-BIOS-
Einstellungen nur unter folgenden Umstanden:

. Eine Fehlermeldung erscheint wéhrend des Systemstarts am
Bildschirm und fordert Sie zur Ausfiihrung des BIOS-Setup auf.

. Sie haben eine neue Systemkomponente installiert, die weitere
BIOS-Einstellungen oder Aktualisierungen erfordert.

WARNUNG: Ungeeignete BIOS-Einstellungen kdnnen Instabilitat und
Startfehler verursachen. Wir empfehlen Ihnen dringen, die BIOS-Einstellungen
nur unter Anleitung eines trainierten Servicemitarbeiters zu dndern.

BIOS aufrufen

Starten Sie Ihren Notebook-PC neu, driicken Sie dann

wahrend des POST .
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BIOS-Einstellungen

HINWEIS: Die BIOS-Abbildungen sind nur als Referenz gedacht. Die

tatsachlichen Anzeigen kénnen sich nach Modell und Region von den
Abbildungen abweichen.

Boot

Dieses Meni ermdglicht Ihnen die Einstellung lhrer Boot-Prioritaten.
Beachten Sie beim Einstellen Ihrer Boot-Prioritat folgende Verfahren.

1. Wabhlen Sie im Boot-Menii Boot Option #1.

Aptio Setup Utility - Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.

Main Advanced Save & Exit

Boot Configuration Sets the system boot
order

Fast Boot [Enabled]

Launch CSM [Disabled]

Driver Option Priorities

Boot Option Priorities.
—>< :Select Screen

1| :Selectitem

Enter: Select

+/— :Change Opt.

F1 :General Help

F9 :Optimized Defaults
P Delete Boot Option D8 53}"‘ Ll

ESC : Exit

p> Add New Boot Option

Version 2.15.1226. Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.
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2. Driicken Sie und legen Sie ein Gerédt als Boot Option

#1 fest.

Copyright (C) 2012 American Megatrends, |

Boot Configuration Sets the system boot
Fast Boot [Enabled] order
Launch CSM [Disabled]

Driver Option Priorities

Boot Option Priorities Boot Option #1 < :Select Screen

Windows Boot Manager :Select Item
7 er: Select
Disabled :Change Opt.
:General Help

9 :Optimized Defaults

Add New Boot Option F10 : Save & Exit

ESC : Exit

Delete Boot Option

t (C) 2012 American Megatrends, Inc.
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Security (Sicherheit)

Dieses Menii ermdglicht lhnen die Einrichtung von Administrator-
und Benutzerkennwort Ihres Notebook-PCs. Es ermdglicht lhnen
auBerdem die Zugriffssteuerung auf die Festplatte, Eingangs-/
Ausgangsschnittstelle (E/A) und USB-Schnittstelle Ihres Notebook-PCs.

HINWEIS:

. Falls Sie ein User Password (Benutzerkennwort) einrichten,
werden Sie vor Aufrufen des Betriebssystems lhres Notebook-
PCs zur Kennworteingabe aufgefordert.

+ Wenn Sie ein Administrator Password
(Administratorkennwort) einrichten, werden Sie vor
Aufrufen des BIOS zur Kennworteingabe aufgefordert.

Aptio Setup Utility - Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.
Main_Advanced Boot

Set Administrator
Password. The password
If ONLY the Administrator’s password is set, then this only limits length must be in the
access to Setup and is only asked for when entering Setup. If following range:

ONLY the user’s password is set, then this is a power on password
and must be entered to boot or enter Setup. In Setup, the User

Password Description

Minimum length 3

will have Administrator rights. Maximum length 20
Administrator Password Status  NOT INSTALLED

User Password Status NOT INSTALLED

User Password

HDD Password Status : NOT INSTALLED

Set Master Password

Set User Password

1/0 Interface Security —< :SelectScreen

1) :Selectitem

Enter: Select

Secure Boot state Enabled +/— :Change Opt.

F1 :General Help

F9 :Optimized Defaults
Key Management F10 :Save & Exit

ESC : Exit

System Mode state User

Secure Boot Control [Enabled]

Version 2.15.1226. Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.
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So stellen Sie das Passwort ein:

1.

Wahlen Sie im Security-Menii Setup Administrator Password
oder User Password.

Geben Sie ein Passwort ein und driicken Sie auf - .

Geben Sie das Passwort erneut ein und driicken Sie

So I6schen Sie das Passwort:

1.

82

Wahlen Sie im Security-Menii Setup Administrator Password
oder User Password.

Geben Sie das derzeitige Passwort ein und driicken Sie auf
Lassen Sie das Feld Create New Password frei und driicken Sie
Wahlen Sie im Bestatigungsfeld Yes (Ja), driicken Sie dann
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1/0 Interface Security (E/A-Schnittstellensicherheit)

Im Sicherheitsmenii kénnen Sie auf Sicherheitseinstellungen
der E/A-Schnittstelle zum Sperren oder Freigeben einiger
Schnittstellenfunktionen lhres Notebook-PCs zugreifen.

Aptio Setup Utility - Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.

Security

1/0 Interface Security If Locked, LAN
controller will be
disabled.

Wireless Network Interface  [UnLock]

HD AUDIO Interface [UnLock]
> USB Interface Security

LAN Network Interface e SR
Lock | :Selectltem
UnLock nter: Select

/— :Change Opt.

F1 :General Help

F9 :Optimized Defaults
F10 : Save & Exit

ESC :Exit

Version 2.15.1226. Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.

So sperren Sie die E/A-Schnittstelle:

1. Wahlen Sie im Fenster Security das Element 1/0 Interface
Security.

2. Wabhlen Sie die zu sperrende Schnittstelle und driicken Sie

enter

.

3. Wabhlen Sie Lock (Sperren).
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USB Interface Security (USB-Schnittstelle)

Uber das 1/0 Interface Security (E/A-Schnittstellensicherheit)-
Meni kdnnen Sie auBerdem auf Sicherheitseinstellungen der
USB-Schnittstelle zum Sperren oder Freigeben von Ports und
Gerdten zugreifen.

Aptio Setup Utility - Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.

Security

If Locked, all USB
device will be
disabled

USB Interface Security

External Ports [UnLock]
CMOS Camera [UnLock]
Card Reader [UnLock]

Lock UsB Interface < :Select Screen
:Select Item
UnLock ter: Select

F1 :General Help

F9 :Optimized Defaults
F10 : Save & Exit

ESC : Exit

Version 2.15.1226. Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.

So sperren Sie die USB-Schnittstelle:

1. Wahlen Sie im Fenster Security die Elemente I/O Interface
Security > USB Interface Security.

2. Wabhlen Sie die zu sperrende Schnittstelle und klicken Sie
auf Lock.

HINWEIS: Bei Einstellung von USB Interface (USB-Schnittstelle) auf
Lock (Sperren) werden auch External Ports (Externe Ports) und andere
Gerdte unter USB Interface Security (USB-Schnittstellensicherheit)
gesperrt und ausgeblendet..
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Set Master Password (Master-Kennwort festlegen)

Im Sicherheitsmenii kdnnen Sie mit Set Master Password
(Master-Kennwort festlegen) einen Kennwortzugriff auf lhre
Festplatte einrichten.

Aptio Setup Utility - C
Main Advanced Boot

pyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.

Password Description

If ONLY the Administrator’s password is set,then this only
limits access to Setup and is only asked for when entering
Setup. If ONLY the user’s password is set, then thisis a
power on password and must be entered to boot or enter
Setup. In Setup, the User will have Administrator rights.

Administrator Password Status NOT INSTALLED
User Password Status NOT INSTALLED
Administrator Password
User Password

HDD Password Status: ~ NOT INSTALLED
Set User Password

1/0 Interface Security

Set HDD Master
Password.

*#**Advisable to Power
Cycle System after Setting
Hard Disk Passwords***

—< :Select Screen
t) :Selectitem

Enter: Select

+/— :Change Opt.

F1 :General Help

F9 :Optimized Defaults
F10 : Save & Exit

ESC : Exit

So erstellen Sie ein Festplattenkennwort:

1.

Klicken Sie im Fenster Security auf das Element Set Master

Password.

Geben Sie ein Kennwort ein und driicken Sie

Bestatigen Sie das Kennwort und driicken Sie

Klicken Sie auf Set User Password und wiederholen Sie den
Vorgang zur Erstellung eines Benutzerkennwortes (User

Password).
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Save & Exit (Speichern & verlassen)

Wahlen Sie zum Beibehalten Ihrer Konfigurationseinstellungen vor
Verlassen des BIOS Save Changes and Exit (Anderungen speichern
und verlassen)

Aptio Setup Utility - Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.

Exit system setup after
saving the changes.
Discard Changes and Exit

Save Options
Save Changes

Discard Changes

Restore Defaults

Boot Override

Windows Boot Manager I aerSereen
1] :Selectltem

Launch EFI Shell from filesystem device Enter: Select

+/— :Change Opt.

F1 :General Help

F9 :Optimized Defaults
F10 : Save & Exit

ESC : Exit

Version 2.15.1226. Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.
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Aktualisieren des BIOS

1. Prifen Sie die exakte Modellnummer des Notebook-PCs, laden Sie
dann die aktuellste BIOS-Datei fiir Inr Modell von der ASUS-Webseite
herunter.

2. Speichern Sie eine Kopie der heruntergeladenen BIOS-Datei auf
einem Flash-Laufwerk.

3. Verbinden Sie lhr Flash-Laufwerk mit Ihrem Notebook-PC.
4, Starten Sie Ihren Notebook-PC neu, driicken Sie dann wahrend des

POST .

5. Benutzen Sie die Funktion Start Easy Flash im Bereich Advanced
des BIOS-Setupprogramms, dann driicken Sie

Aptio Setup Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.
[FiTiMAdvanced bt _Se ave & Exi
Press Enter to run the
Internal Pointing Device [Enabled] ::23::;:“ LI
Wake on Lid Open [Enabled]
Power Off Energy Saving [Enabled]
D> SATA Configuration
» Graphics Configuration
»> Intel (R) Anti-Theft Technology Corporation
» USB Configuration
P> Network Stack —< :Select Screen

t) :Selectitem

Enter: Select

+/— :Change Opt.

F1 :General Help

F9 :Optimized Defaults
F10 :Save & Exit

ESC : Exit

Version 2.15.1226. Copyright (C) 2012 American Megatrends, Inc.
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6. Suchen Sie die heruntergeladene BIOS-Datei im Flash-Laufwerk,

driicken Sie dann

ASUSTek Easy Flash Utility
FLASHTYI XIC 25L Series ﬁ

Current BIOS New BIOS
Platform: X450/X550 Platform: Unknown
Version: 101 Version: Unknown
Build Date: Oct 26 2012 Build Date: Unknown
Build Time: 11:51:05 Build Time: Unknown

. -

[«<—1]: Switch [1 | ]: Choose [q]: Exit [Enter]: Enter/Execute

7. Sie missen Restore Defaults auf der Seite Exit wahlen, nachdem
das BIOS aktualisiert wurde.
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Troubleshoot (Problemlésung)

Durch Betdtigung der -Taste wahrend des POST koénnen Sie auf

die Windows® 8-Problemlésungsoptionen zugreifen; diese beinhalten:

. Ihren PC aktualisieren
. Ihren PC riicksetzen
. Erweiterte Optionen

Refresh your PC (lhren PC aktualisieren)

Verwenden Sie Refresh your PC (Ihren PC aktualisieren), wenn Sie
Ihr System ohne Verlust lhrer aktuellen Dateien und Anwendungen
aktualisieren méchten.

So greifen Sie wéhrend des POST darauf zu:

1. Starten Sie lhren Notebook-PC neu, driicken Sie

dann wéhrend des POST .

2. Warten Sie, bis Windows® den Choose an option
(Eine Option wéhlen)-Bildschirm geladen hat, tippen
Sie dann auf Troubleshoot (Problemlésung).

3. Tippen Sie auf Refresh your PC (lhren PC
aktualisieren).

4, Lesen Sie am Refresh your PC (Ihren PC
aktualisieren)-Bildschirm die Aufzahlungspunkte,
dadurch erfahren Sie mehr tiber den Einsatz dieser
Option; tippen Sie dann auf Next (Weiter).

5. Tippen Sie auf das Konto, das Sie aktualisieren mochten.

6.  Geben Sie Ihr Kontenkennwort ein, tippen Sie dann
auf Continue (Fortfahren).

7. Tippen Sie auf Refresh (Aktualisieren).

WICHTIG! Stellen Sie sicher, dass Ihr Notebook-PC an die
Stromversorgung angeschlossen ist, bevor Sie Ihr System
aktualisieren.
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Reset your PC (lhren PC riicksetzen)

WICHTIG! Sichern Sie vor Durchfiihrung dieser Option all Ihre Daten.

Mit Reset your PC (lhren PC riicksetzen) kdnnen Sie Ihren Notebook-
PC auf die Standardeinstellungen zuriicksetzen.

So greifen Sie wahrend des POST darauf zu:

1.
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Starten Sie Ihren Notebook-PC neu, driicken Sie

dann wéhrend des POST .

Warten Sie, bis Windows® den Choose an option
(Eine Option wahlen)-Bildschirm geladen hat, tippen
Sie dann auf Troubleshoot (Problemlésung).

Tippen Sie auf Reset your PC (Ihren PC
riicksetzen).

Lesen Sie am Reset your PC (Ihren PC rlicksetzen)-
Bildschirm die Aufzdhlungspunkte, dadurch
erfahren Sie mehr Giber den Einsatz dieser Option;
tippen Sie dann auf Next (Weiter).

Tippen Sie auf lhre bevorzugte Reset-Option: Just
remove my files (Nur meine Dateien entfernen)
oder Fully clean the drive (Festplatte vollstandig
leeren).

Tippen Sie auf Reset (Riicksetzen).

WICHTIG! Stellen Sie sicher, dass Ihr Notebook-PC an die
Stromversorgung angeschlossen ist, bevor Sie lhr System
rlicksetzen.
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Advanced options (Erweiterte Optionen)

Verwenden Sie zum Durchfiihren zusatzlicher Problemlésungsoptionen
an lhrem Notebook-PC Advanced options (Erweiterte Optionen).

So greifen Sie wahrend des POST darauf zu:

1.

Starten Sie Ihren Notebook-PC neu, driicken Sie

dann wéhrend des POST .

Warten Sie, bis Windows® den Choose an option
(Eine Option wahlen)-Bildschirm geladen hat, tippen
Sie dann auf Troubleshoot (Problemlésung).

Tippen Sie auf Advanced options (Erweiterte
Optionen).
Wahlen Sie im Advanced options (Erweiterte

Optionen)-Bildschirm die Problemlésungsoption,
die Sie durchfiihren mochten.

Befolgen Sie zum AbschlieBen die nachstehenden
Schritte.

Using System Image Recovery (System-Image-
Wiederherstellung verwenden)

Unter Advanced options (Erweiterte Optionen) konnen Sie zur
Riicksetzung Ihres Systems mit Hilfe einer spezifischen Image-Datei
System Image Recovery (System-Image-Wiederherstellung) nutzen.

So greifen Sie wahrend des POST darauf zu:

1.

Starten Sie Ihren Notebook-PC neu, driicken Sie

dann wahrend des POST )

Warten Sie, bis Windows® den Choose an
option (Eine Option wahlen)-Bildschirm
geladen hat, tippen Sie dann auf Troubleshoot
(Problemlésung).

Tippen Sie auf Advanced options (Erweiterte
Optionen).
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Wahlen Sie im Advanced options (Erweiterte
Optionen)-Bildschirm System Image Recovery
(System-Image-Wiederherstellung).

Wabhlen Sie ein Konto, dass Sie mittels System-
Image-Datei wiederherstellen mochten.

Geben Sie Ihr Kontenkennwort ein, tippen Sie dann
auf Continue (Fortfahren).

Wahlen Sie Use the latest available system image
(recommended) (Letztes verfiigbares System-
Image verwenden (empfohlen)), tippen Sie

dann auf Next (Weiter). Sie konnen auch Select a
system image (Ein System-Image wahlen), falls
sich Ihr System-Image auf einem externen Gerat
oder einer DVD befindet.

Befolgen Sie zum AbschlieBen der System-Image-

Wiederherstellung die nachstehenden Schritte.

HINWEIS: Wir empfehlen Ihnen zur Vermeidung von
Datenverlust bei einem Ausfall Ihres Notebook-PCs
dringend, Ihr System regelmé@ig zu sichern.
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Kapitel 6:
Aufriisten Ihres Notebook-PCs
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Installieren eines
Speichermoduls(an bestimmten
Modellen)

Risten Sie die Speicherkapazitat Ihres Notebook-PCs auf, indem Sie
ein RAM-Modul im Speichermodulfach installieren. Folgende Schritte
zeigen lhnen, wie Sie ein RAM-Modul in lhrem Notebook-PC installieren:

WARNUNG! Trennen Sie alle Peripheriegerate, Telefon-/Netzwerkkabel
und das Netzteil von Notebook-PC, bevor Sie die Abdeckung des
Speicherfachs 6ffnen.

WICHTIG! Kontaktieren Sie einen authorisierten Handler fiir
Informationen zur Speicheraufriistung Ihres Notebook-PCs. Kaufen Sie
Speichermodule nur von authorisierten Handlern dieses Notebook-
PCs, um eine gréBtmaogliche Kompatibilitét und Zuverlassigkeit zu
gewadhrleisten.

HINWEIS: Die Unterseite lhres Notebook-PCs und das RAM-Modul
konnen optisch je nach Modell variieren; die Installation des RAM-Moduls
bleibt jedoch identisch.
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Losen Sie die Schraube an der Abdeckung des Fachs Ihres
Notebook-PCs.

Ziehen Sie die Abdeckung des Fachs heraus, entfernen Sie sie
vollstandig von Ihrem Notebook-PC.
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C Richten Sie das Speichermodul im Speichersteckplatz aus.

D.  Driicken Sie das Speichermodul in den Steckplatz, bis es
ordnungsgemal einrastet.

E. Richten Sie die Abdeckung des Fachs aus, driicken Sie sie dann
zum Anbringen hinunter.

F. Drehen Sie die zuvor entfernten Schrauben wieder hinein, um die
Speicherfachabdeckung zu sichern.
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Austauschen einer Festplatte(an
bestimmten Modellen)

Beachten Sie die nachstehenden Schritte, falls Sie die Festplatte lhres
Notebook-PCs ersetzen mussen.

WICHTIG! Kaufen Sie Festplatten nur von authorisierten Handlern dieses
Notebook-PCs, um eine groBtmaogliche Kompatibilitat und Zuverldssigkeit
zu gewahrleisten. Wir empfehlen, die Festplatte unter professioneller
Aufsicht zu ersetzen. Weitere Hilfe erhalten Sie auBerdem bei einem
autorisierten Kundencenter.

WARNUNG! Trennen Sie alle Peripheriegerate, Telefon-/Netzwerkkabel
und das Netzteil von Notebook-PC, bevor Sie die Abdeckung des

Festplattenfachs 6ffnen.

HINWEIS: Das Aussehen der Notebook-PC-Unterseite kann je nach Modell
variieren. Die Installationsschritte der Festplatte bleiben aber gleich.
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Losen Sie die Schraube an der Abdeckung des Fachs Ihres
Notebook-PCs

Ziehen Sie die Abdeckung des Fachs heraus, entfernen Sie sie
vollstandig von Ihrem Notebook-PC.
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C Entfernen Sie die Schrauben die die Festplatte im Fach sichern.

D.  Trennen Sie den Festplatteneinschub vom Festplattenanschluss;
entfernen Sie dann den Festplatteneinschub aus dem Fach.

Festplattenhalter
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E. Drehen Sie den Festplatteneinschub um, entfernen Sie die Schrauben.

F. Entfernen Sie die alte Festplatte aus dem Festplatteneinschub.

HDD

G.  Setzen Sie die neue Festplatte so ein, dass die Leiterplatte in
Richtung des Festplatteneinschubs zeigt. Stellen Sie sicher, dass
die Anschliisse Ihrer Festplatte nicht durch irgendwelche Teile des
Festplatteneinschubs blockiert sind.

H. Drehen Sie die Schrauben, die Sie zuvor entfernt haben, wieder
hinein, um die Festplatte am Halter zu befestigen.
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Bringen Sie den Festplatteneinschub wieder im Fach an; richten
Sie dabei den Festplattenanschluss am Festplattenport des
Notebook-PCs aus. Driicken Sie den Festplatteneinschub soweit
hinein, bis er mit dem Notebook-PC verbunden ist.

J. Befestigen Sie den Festplatteneinschub mit den zuvor entfernten
Schrauben.

Festplattenhalter
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Richten Sie die Abdeckung des Fachs aus, driicken Sie sie dann
zum Anbringen hinunter.

Drehen Sie die zuvor entfernten Schrauben wieder hinein, um die
Speicherfachabdeckung zu sichern.
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Installieren eines neuen Akkus( an
bestimmten Modellen)

WARNUNG! Trennen Sie alle Peripheriegeréte, Telefon-/Netzwerkkabel
und das Netzteil von Notebook-PC, bevor Sie die Abdeckung des
Festplattenfachs 6ffnen.

WICHTIG! Kontaktieren Sie einen authorisierten Handler fiir
Informationen zum Festplattenaustausch Ihres Notebook-PCs. Kaufen Sie
Festplatten nur von authorisierten Handlern dieses Notebook-PCs, um
eine groftmaogliche Kompatibilitdt und Zuverlassigkeit zu gewdhrleisten.

HINWEIS: Das Aussehen der Notebook-PC-Unterseite kann je nach Modell
variieren. Die Installationsschritte der Festplatte bleiben aber gleich.
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Fiihren Sie folgende Schritte aus, um den Akku Ihres Notebook-PCs zu
installieren.

A.  Schieben Sie die Sperre flir die manuelle Akkuverriegelung in die
entsperrte (Unlock) Position

B. Entfernen Sie dann die Festplattenfachabdeckung.

C Entfernen Sie die Schrauben die die Festplatte im Fach sichern.
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D.  Schieben Sie die manuelle Akkuverriegelung in die entsperrte
Position.

E. Richten Sie den Akkupack mit den Kerben des Akkufachs aus.

F. Schieben Sie den Akku in das Fach und driicken Sie ihn hinein.
Der Akku wird dann automatisch einraste.
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Anhdnge
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DVD-ROM-Laufwerksinformationen
(nur an bestimmten Modellen)

Zum Anschauen von DVD-Titeln miissen Sie Ihre eigene DVD-Software installieren.
Das DVD-ROM-Laufwerk spielt sowohl CDs als auch DVDs ab. und brennt auch
eigene CDs bzw. DVDs.

Regional Playback Information

Die Wiedergabe von DVD-Filmtiteln umfasst die Entschliisselung von MPEG2-
Video, digitalem AC3 Audio und die Dekodierung von CSS-geschiitzten Inhalten.
CSS (auch Copy Guard genannt) ist der Name eines von der Filmindustrie
adaptierten Mechanismus zum Schutz vor illegalen Raubkopien.

Obwohl die Designbestimmungen der CSS-Lizenzgeber mannigfaltig sind, sind
das Wichtigste dabei wohl die Beschrankungen regionalen Inhalts. Um das zeitlich
von Land zu Land abgestufte Erscheinen von Filmen zu ermdglichen, werden DVD-
Videotitel fur spezielle geographische Regionen ausgegeben, wie im Abschnitt
“Regionsdefinitionen” unten beschrieben. Copyrightgesetze verlangen, dass alle
DVD-Filme auf eine bestimmte Region beschrankt werden (fiir gewohnlich auf die
Region kodiert, in der sie verkauft werden). Wahrend der Inhalt von DVD-Filmen

in vielerlei Regionen erscheint, verlangen die CSS-Designbestimmungen, dass alle
Systeme, die CSS-verschliisselten Inhalt wiedergeben konnen, dies nur in einer
Region tun drfen.

WICHTIG! Die Regionseinstellung kann mit der Wiedergabesoftware bis zu finfmal
geandert werden, danach kann sie nur DVD-Filme fiir die zuletzt eingestellte Region
abspielen. Nachtragliche Anderung des Regionscodes erfordert Systemzuriickstellung
vom Werk, was nicht von der Garantie abgedeckt ist. Wenn das System zuriickgestellt
werden soll, gehen Versand und Arbeitsleistung auf Kosten des Anwenders.
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Regionsdefinitionen
Region 1

Kanada, USA, US-Territories
Region 2

Tschechei, Agypten, Finnland, Frankreich, Deutschland, Golfstaaten, Ungarn,
Island, Iran, Irak, Irland, Italien, Japan, Holland, Norwegen, Polen, Portugal, Saudi-
Arabien, Schottland, Stidafrika, Spanien, Schweden, Schweiz, Syrien, Tuirkei, GB,
Griechenland, ehemalige jugoslawische Republiken, Slovakei

Region 3

Burma, Indonesien, Stidkorea, Malaysia, Philippinen, Singapur, Taiwan, Thailand,
Vietnam

Region 4

Australien, Karibik (auBer US-Territories), Mittelamerika, Neuseeland, Pazifikinseln,
Stidamerika

Region 5

CIS, Indien, Pakistan, restliches Afrika, Russland, Nordkorea
Region 6

China
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Blu-ray ROM-laufwerkinformationen ( an
bestimmten Modellen)

Mit dem Blu-Ray-ROM-Laufwerk kénnen Sie HD-Videos und andere Diskformate, z.
B. DVDs und CDs abspielen.

Region Definitions
Region A

Nord-, mittel-, sidamerikanische Staaten, Taiwan, Hongkong, Macao, Japan, Korea
(Stid und Nord), Stidostasien.

Region B
Europa; Afrika, Stidwestasien, Australien, Neuseeland.
Region C

Mittel-, Sidasien, Zentraleuropa, China, Mongolei.

HINWEIS: Beziehen Sie sich auf die Blu-Ray-Disc-Webseite unter
www.blu-raydisc.com/en/Technical/FAQs/Blu-rayDiscforVideo.aspx fiir mehr Details.

Kompatibilitat des internen Modems

Das Notebook mit internem Modem entspricht den Regulationen JATE (Japan),
FCC (US, Canada, Korea, Taiwan) und CTR21. Das interne Modem wurde in
Ubereinstimmung mit dem Ratsbeschluss 98/482/EC fiir paneuropéische
Anschliisse fur einzelne Terminals an 6ffentliche Telefonnetze (PSTN) zugelassen.
Aufgrund von Unterschieden zwischen den einzelnen PSTNs verschiedener
Lander garantiert diese Zulassung, aber keinen bedingungslos erfolgreichen
Betrieb auf jedem PSTN-Netzwerkpunkt. Sollten Probleme auftreten, wenden Sie
sich bitte zuerst an lhren Handler.
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Ubersicht

Am 4. August 1998 wurde der Beschluss des Europarates bezlglich CTR 21

im “Official Journal of the EC” veréffentlicht. CTR 21 gilt fiir alle Non-Voice-
Terminalgerdte mit DTMF-Anwahl, die zum Anschluss an analoge PSTN (Public
Switched Telephone Network, 6ffentliches Telefonnetz) gedacht sind.

CTR 21 (Common Technical Regulation) fiir die Erfordernisse zum Anschluss an
analoge 6ffentliche Telefonnetze tiber Terminalgerate (auBer Terminalgeraten, die
Stimmtelefonie fir “Justified Case

Service” anbieten) fir Netzwerkadressen, wenn vorhanden, wird durch
Multifrequenz-Dualtonsignale impliziert.

Aussage zur Netzwerkkompatibilitat

Aussage des Herstellers an die zusténdige Stelle und Héndler: “Diese Aussage zeigt
die Netzwerke auf, mit denen das Gerat zusammenarbeiten soll, sowie Netzwerke,
in denen das Gerat Betriebsprobleme aufwerfen kdnnte.”

Aussage des Herstellers an den Anwender:“Diese Aussage zeigt die Netzwerke
auf, mit denen das Gerat zusammenarbeiten soll, sowie Netzwerke, in denen das
Gerat Betriebsprobleme aufwerfen kénnte. Der Hersteller wird auch eine Aussage
herausgeben, die klar stellt, an welchen Stellen die Netzwerkkompatibilitat von
physischen Einstellungen und Software-Switch-Einstellungen abhéngt. Diese
Aussage wird dem Anwender auch empfehlen, sich an den Handler zu wenden,
wenn das Gerdt in einem Netzwerk anderer Art verwendet werden soll.”

Bis heute haben die zustandigen Stellen bei CETECOM mehrere paneuropadische
Zulassungen mittels CTR 21 herausgegeben. Das Ergebnis sind Europas erste
Modems, die keine Regulationszulassungen in jedem einzelnen europaischen
Land benétigen.

Non-Voice-Gerate

Anrufbeantworter und Freisprechtelefone kdnnen genau wie Modems, Faxgeréte,
automatische Wahlgerate und Alarmsysteme zugelassen werden. Geréte,

bei denen die End-to-End-Sprachqualitdt durch Regulationen festgelegt ist

(z. B. Mobiltelefone, und in einigen Landern auch schnurlose Telefone), sind
ausgeschlossen.
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Diese Tabelle zeigt die Lander an, die zur Zeit den CTR21-
Standard anwenden.

Land Angewandt Mehr Tests
Osterreich' Ja Nein

Belgien Ja Nein
Tschechien Nein Keine Angabe
Danemark' Ja Ja

Finnland Ja Nein
Frankreich Ja Nein
Deutschland Ja Nein
Griechenland Ja Nein

Ungarn Nein Keine Angabe
Iceland Ja Nein

Island Ja Nein

Italien Schwebend Schwebend
Israel Nein Nein
Lichtenstein Ja Nein
Luxemburg Ja Nein
Niederlande' Ja Ja
Neinrwegen Ja Nein

Polen Nein Keine Angabe
Portugal Nein Keine Angabe
Spanien Nein Keine Angabe
Schweden Ja Nein

Schweiz Ja Nein
Vereinigtes Konigreich Ja Nein
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Diese Information wurde von CETECOM kopiert und wird ohne Haftung
angeboten. Fiir Aktualisierungen zu dieser Tabelle besuchen Sie bitte
http://www.cetecom.de/technologies/ctr_21.html

1 Nationale Regulationen gelten nur, wenn das Gerdt Pulswahl verwendet (der
Hersteller kann in seinem Handbuch angeben, dass das Gerat nur DTMF-Signale
unterstiitzt, was zusatzliche Tests tiberfliissig machen wiirde).

In den Niederlanden sind fiir seriellen Anschluss und Anruferkennung zusatzliche
Tests erforderlich.

Aussagen zur FCC-Erklarung

Dieses Gerat entspricht Teil 15 der FCC-Vorschriften. Im Betrieb miissen die
folgenden beiden Bedingungen erfiillt werden:

. Dieses Gerat darf keine schédliche Stérstrahlung abgeben, und

. Dieses Gerat muss fiir empfangene Storstrahlung unempfindlich
sein, auch fiir Storstrahlung, die unerwiinschte Funktionen hervorrufen an.

Dieses Gerat wurde geprift und entspricht den Grenzwerten fiir digitale Geréte
der Klasse B gemaR Teil 15 der FCC-Vorschriften. Diese Vorschriften wurden fir
ausreichenden Schutz gegen Radiofrequenzenergie in Wohngegenden aufgestellt.
Dieses Gerdt erzeugt und verwendet Radiofrequenzenergie und kann diese
ausstrahlen. Wenn es nicht entsprechend der Bedienungsanleitung installiert und
verwendet wird, kann es Stérungen von Funkiibertragungen verursachen. Es kann
nicht fiir alle Installationen gewdhrleistet werden, dass keine Stérungen auftreten.
Falls dieses Gerat Storungen des Rundfunk- oder Fernsehempfangs verursacht,
was durch Ein- und Ausschalten des Geréts ermittelt werden kann, sollten Sie
folgende MaBnahmen ergreifen, um die Stérungen zu beheben.

. Andern Sie die Ausrichtung oder den Standort der Empfangsantenne.

. VergréBern Sie den Abstand zwischen dem Gerét und dem Empfanger.
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. SchlieBen Sie Gerdt und Empfanger an unterschiedliche
Netzspannungskreise an.

. Wenden Sie sich an den Fachhédndler oder einen erfahrenen Radio-/
Fernsehtechniker.

WARNUNG! Zur Entsprechung der FCC-Emissionsvorschriften und Vermeidung von
Stérungen beim Empfang von Radio- und/oder Fernsehsignalen ist die Verwendung
eines abgeschirmten Netzkabels erforderlich. Die Verwendung des beigefiigten
Netzkabels ist unerldBlich. Veranderungen oder Modifikationen, die nicht ausdriicklich
von der jeweiligen Entsprechungsbehdrde genehmigt wurden, kdnnen Ihr
Benutzungsrecht fir das Gerét erléschen lassen.

(Nachdruck aus dem Code of Federal Regulations #47, Teil 15.193, 1993.
Washington DC: Office of the Federal Register, National Archives and Records
Administration, U.S. Government Printing Office.)

FCC-Sicherheitswarnungen zur RF-Aussetzung

WARNUNG! Verdanderungen am Gerat, die nicht ausdriicklich vom Hersteller gebilligt
wurden, kénnen das Nutzungsrecht ungiiltig werden lassen.“Der Hersteller erklart,
dass dieses Gerdt durch spezifische, in den USA gepriifte Firmware auf die Kanale 1 bis
11 beschrankt ist”

Dieses Gerét entspricht den FCC RF-Aussetzungsbeschréankungen (SAR) in
typischen tragbaren Ausstattungen. Um den Beschrankungen zu entsprechen,
sollten Sie direkten Kontakt mit der Sendeantenne wahrend der Ubertragung
vermeiden. Endnutzer missen die spezifischen Betriebsanleitungen fiir eine RF-
Aussetzung innerhalb der anerkannten Bereiche befolgen.
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Konformitatserklarung
(R&TTE Direktive 1999/5/EC)

Die folgenden Punkte wurden beachtet und gelten als mageblich und
hinlanglich:
Grundsétzliche Bedingungen wie in [Artikel 3] beschrieben

Schutzauflagen fiir Gesundheit und Sicherheit wie in [Artikel 3.1a]
beschrieben

. Prufung auf elektrische Sicherheit nach [EN 60950]

. Schutzauflagen fiir elektromagnetische Kompatibilitat wie in [Artikel 3.1b]
beschrieben

Priifung auf elektromagnetische Kompatibilitat nach [EN 301 489-1] & [EN
301 489-17]

Nachhaltige Nutzung des Radiospektrums wie in [Artikel 3.2] beschrieben
. Radio-Test nach [EN 300 328-2]

CE-Kennzeichen

q

CE-Zeichen fiir Gerdte ohne Wireless LAN/Bluetooth

Die ausgelieferte Version dieses Gerétes erfiillt die Anforderungen der EEC
directives 2004/108/EC “Electromagnetic compatibility” und 2006/95/EC “Low
voltage directive”.

q30,

CE-Zeichen fiir Gerdte mit Wireless LAN/ Bluetooth

Dieses Gerat stimmt mit den Anforderungen der Richtlinie 1999/5/EG des
Europaparlaments und -rates vom 9. Médrz 1999 (iberein, in der Funk- und
Telekommunikationsgeréte, sowie die gegenseitige Anerkennung der Konformitat
geregelt sind.
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IC-Strahlenbelastungserklarung fiir Kanada

Dieses Gerét erfiillt die IC-Strahlenbelastungsgrenzen fiir unkontrollierte
Umgebungen. Um die IC-Bestimmungen einzuhalten, vermeiden Sie
wahrend des Betriebes direkten Kontakt mit der Sendeantenne. Der
Endbenutzer muss den Bedienungsanweisungen Folge leisten, um die
Funkfrequenzbelastungsbestimmungen zu erfiillen.

Der Betrieb ist abhé@ngig von folgenden zwei Bedingungen:
. Das Gerét darf keine Interferenzen verursachen und
. Das Gerdt muss jegliche Interferenzen akzeptieren, eingeschlossen

Interferenzen, die einen ungewtinschten Gerétebetrieb verursachen.

Um Funkinterferenzen mit lizenzierten Diensten (z.B. Co-Kanal-Mobile-
Satellitensysteme) zu verhindern, ist das Gerat nicht fir den Gebrauch im Freien
zugelassen und darf auch nicht in der Néhe von Fenstern betrieben werden,
um eine maximale Abschirmung zu gewahrleisten. Ausriistung (oder seine
Sendantenne) die im Freien installiert ist, bedarf einer giltigen Lizenz. .

Dieses Gerat stimmt mit lizenzfreiem/lizenzfreien RSS-Standard(s) von Industry
Canada tberein.
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Wireless-Kandle fiir unterschiedliche Gebiete

N. Amerika 2.412-2.462 GHz Kanal 01 bis Kanal 11
Japan 2.412-2.484 GHz Kanal 01 bis Kanal 14
Europa ETSI 2.412-2.472 GHz Kanal 01 bis Kanal 13

Verbotene Wireless-Frequenzbander in
Frankreich

In einigen Gebiete in Frankreich sind bestimmte Frequenzbénder verboten. Die im
hochsten Fall erlaubten Leistungen bei Innenbetrieb sind:

. 10mW fiir das gesamte 2,4 GHz-Band (2400 MHz-2483,5 MHz)

. 100mW fiir Frequenzen zwischen 2446,5 MHz and 2483,5 MHz

ANMERKUNG: Die Kandle 10 bis 13 arbeiten ausschlieBlich im Band von
2446,6 MHz bis 2483,5 MHz.

Es gibt einige Méglichkeiten der Benutzung im Freien: Auf privaten Grundstiicken
oder auf privaten Grundstiicken 6ffentlicher Personen ist die Benutzung durch
eine vorausgehende Genehmigung des Verteidigungsministers mit einer
maximalen Leistung von 100mW im 2446,5-2483,5 MHz-Band erlaubt. Die
Benutzung im Freien auf 6ffentlichen Grundstiicken ist nicht gestattet.

In den unten aufgefiihrten Gebieten gilt fiir das gesamte 2,4GHz-Band:

. Maximal erlaubte Leistung in Innenrdumen ist 100mW

. Maximal erlaubte Leistung im Freien ist 10mW
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Gebiete in denen der Gebrauch des 2400-2483,5 MHz-Bandes mit einer EIRP von
weniger als 100mW in Innenrdumen und weniger als 10mW im Freien erlaubt ist:

01 Ain

05 Hautes Alpes
11 Aude

24 Dordogne
32 Gers

41 Loir et Cher
55 Meuse

60 Oise

64 Pyrénées Atlantique
68 Haut Rhin
75 Paris

88 Vosges

94 Val de Marne

02 Aisne
08 Ardennes

12 Aveyron
25 Doubs
36 Indre
45 Loiret
58 Nievre
61 Orne

66 Pyrénées Orientales

70 Haute Sadne
82 Tarn et Garonne

89 Yonne

03 Allier

09 Ariége

16 Charente

26 Drome

37 Indre et Loire

50 Manche

59 Nord

63 Puy du Doéme
67 Bas Rhin

71 Sadne et Loire

84 Vaucluse

90 Territoire de Belfort

Die Ausriistungsanforderung unterliegt etwaigen spiteren Anderungen und
ermdglicht lhnen eventuell die Benutzung Ihrer Wireless-LAN-Karte in mehreren
Gebieten Frankreichs. Bitte erkundigen Sie sich auf der ART-Webseite nach den
neusten Informationen (www.arcep.fr).

ANMERKUNG: Ihre WLAN-Karte sendet mit weniger als 100mW, aber mehr als 10mW.
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UL-Sicherheitshinweise

Erforderlich fir UL 1459 tiber Telekommunikations (Telefon)-Geréte, die fiir

eine elektrische Verbindung mit einem Telekommunikationsnetzwerk, dessen
Betriebsspannung zur Erde nicht 200V Spitze, 300V Spitze-zu-Spitze und 105Vrms
Uberschreitet, und fiir eine Installation und Verwendung entsprechend dem
National Electrical Code (NFPA 70) ausgelegt sind.

Grundlegende VorsichtsmaBBnahmen, einschlieB8lich der nachstehenden, missen
bei Verwenden des Modems immer getroffen werden, um die Brandgefahr,
elektrische Schldge und Verletzungen zu vermeiden:

. Verwenden Sie das Gerét nicht in unmittelbarer Nahe von Wasser,
wie z.B. in der Ndhe von Badewannen, Waschbecken, Spiilbecken
oder Waschwannen, in einem feuchten Keller oder in der Nahe eines
Schwimmbeckens.

. Verwenden Sie das Gerét nicht wahrend eines Gewitters. Es besteht die
Gefahr eines elektrischen Schlags durch Blitz.

. Verwenden Sie das Gerét nicht in einer Umgebung, wo Gas austritt.

Erforderlich fiir UL 1642 tiber primére (nicht wiederaufladebare) und sekundare
(wiederaufladebare) Lithium-Batterien, die als Stromquelle in Produkten
verwendet werden. Diese Batterien beinhalten Metall-Lithium, Lithiumlegierung
oder Lithiumionen und bestehen eventuell aus einer einzigen elektrochemischen
Zelle oder zwei oder mehrere seriell, parallel oder auf beide Weisen verbundene
Zellen, die chemische Energie durch eine nicht umkehrbare oder umkehrbare
chemische Reaktion in elektrische Energie umwandeln.

. Werfen Sie den Akkupack nicht in Feuer. Er kdnnte explodieren. Entsorgen
Sie den Akku entsprechend dem Gesetz vor Ort, um Verletzungen durch
Brand oder Explosion zu vermeiden.

. Verwenden Sie nicht die Netzteile oder Akkus von anderen Gerdten, um
Verletzungen durch Brand oder Explosion zu vermeiden. Verwenden Sie
nur die von UL genehmigten Netzteile oder Akkus, die vom Hersteller oder
autorisierten Handlern geliefert werden.
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Stromsicherheitsanforderungen

Produkte mit einem elektrischen Strom von bis zu 6A und einem Gewicht tiber
3kg missen gepriifte Netzkabel benutzen. Diese miissen mindestens folgende
Werte aufweisen: HO5VV-F, 3G, 0,75mm”oder HO5VV-F, 2G, 0,75mm’.

TV-Tuner-Hinweis

Hinweis flr Kabel-TV-Installateure—Das Kabel-TV-System muss entsprechend den
ortlichen Bestimmungen geerdet sein - die Installation sollte die Verbindung der
Abschirmung mit dem Schutzleiter des Gebaudes am Eingang vorsehen.

REACH

Die rechtlichen Rahmenbedingungen fiir REACH (Registration, Evaluation,
Authorization, and Restriction of Chemicals) erfiillend, verdffentlichen wir die
chemischen Substanzen in unseren Produkten auf unserer ASUS REACH-Webseite
unter http://csr.asus.com/english/REACH.htm.

Macrovision Corporation-Produktanmerkung

Dieses Produkt verfiigt liber Kopierschutztechnologie, die durch methodische
Anforderungen bestimmter U.S.A.-Patente und anderer geistiger Eigentumsrechte
der Macrovision Corporation und anderer Parteien geschiitzt sind. Die
Verwendung dieser Kopierschutztechnologie muss von Macrovision Corporation
genehmigt werden und ist, wenn nicht anderweitig von der Macrovision
Corporation genehmigt, nur fiir private oder eingeschrankte Vorfiihrungszwecke
vorgesehen. Reverse-Engineering oder Demontage ist verboten.

Vermeidung von Horverlust

Setzen Sie sich zur Vermeidung von Horschaden nicht tiber einen
langeren Zeitraum hohen Lautstérken aus.
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Nordic-VorsichtsmaBnahmen (fiir Lithium-lonen-
Akkus)

CAUTION! Danger of explosion if battery is incorrectly replaced. Replace only with
the same or equivalent type recommended by the manufacturer. Dispose of used
batteries according to the manufacturer’s instructions. (English)

ATTENZIONE! Rischio di esplosione della batteria se sostituita in modo errato.
Sostituire la batteria con un una di tipo uguale o equivalente consigliata dalla
fabbrica. Non disperdere le batterie nell'ambiente. (Italian)

VORSICHT! Explosionsgefahr bei unsachgemaRen Austausch der Batterie. Ersatz
nur durch denselben oder einem vom Hersteller empfohlenem &hnlichen Typ.
Entsorgung gebrauchter Batterien nach Angaben des Herstellers. (German)

ADVARSELI! Lithiumbatteri - Eksplosionsfare ved fejlagtig handtering. Udskiftning
ma kun ske med batteri af samme fabrikat og type. Levér det brugte batteri
tilbage til leveranderen. (Danish)

VARNING! Explosionsfara vid felaktigt batteribyte. Anvdnd samma batterityp eller
en ekvivalent typ som rekommenderas av apparattillverkaren. Kassera anvént
batteri enligt fabrikantens instruktion. (Swedish)

VAROITUS! Paristo voi rajéahtda, jos se on virheellisesti asennettu. Vaihda paristo
ainoastaan laitevalmistajan sousittelemaan tyyppiin. Havita kaytetty paristo
valmistagan ohjeiden mukaisesti. (Finnish)

ATTENTION! Il'y a danger d’explosion s'il y a remplacement incorrect de la
batterie. Remplacer uniquement avec une batterie du mére type ou d’un type
équivalent recommandé par le constructeur. Mettre au rebut les batteries usagées
conformément aux instructions du fabricant. (French)

ADVARSEL! Eksplosjonsfare ved feilaktig skifte av batteri. Benytt samme
batteritype eller en tilsvarende type anbefalt av apparatfabrikanten. Brukte
batterier kasseres i henhold til fabrikantens instruksjoner. (Norwegian)

PR DA O, EROIEICe Y 9, RO EMAT 5. BtE
ICHEEND bOEMS>TFEW, BEFORRIA > TR L TFEW,
(Japanese)

BHVIMAHWE! Mpwn 3ameHe akkyMynAaTopa Ha akkyMySIATOP MHOTO T Ma BO3MOXHO
€ro Bo3ropaHue. YTunmsunpyiite akkyMyaTop B COOTBETCTBUM C MHCTPYKLMAMM
npowussoauTens. (Russian)

Notebook PC E-Handbuch 121



Sicherheitsinfo fiir das optische Laufwerk

Laser-Sicherheitsinformationen

CD-ROMLaufwerksicherheitswarnung

KLASSE 1 LASERPRODUKT

WARNUNG! Nehmen Sie das optische Laufwerk nicht auseinander. Aus
Sicherheitsgriinden sollte das optische Laufwerk nur vom autorisierten Kundendienst
repariert und gewartet werden.

Kundendienstwarnung

WARNUNG! UNSICHTBARE LASERSTRAHLUNG BEIM OFFNEN. NICHT DIREKT IN DEN
STRAHL SCHAUEN ODER MIT EINEM OPTISCHEN INSTRUMENT BETRACHTEN.

CDRH-Bestimmungen

Das “Center for Devices and Radiological Health” (CDRH) der U.S. Food and

Drug Administration hat am 2. August 1976 Bestimmungen fiir Laserprodukte
aufgestellt. Die Bestimmungen gelten fiir Laserprodukte, die nach dem 1. August
1976 hergestellt wurde. Die Entsprechung dieser Bestimmungen ist fiir Produkte,
die auf dem US-amerikanischen Markt verkauft werden, obligatorisch.

WARNUNG! Von diesen Bestimmungen oder den Beschreibungen der
Installationsanleitung des jeweiligen Laserprodukts abweichende Verwendungen
der Kontrolleinrichtungen, Einstellungen oder Verfahren konnen geféhrliche
Verstrahlungen hervorrufen.

Hinweis zur Beschichtung
WICHTIG! Um die elektrische Sicherheit aufrecht zu erhalten und eine elektrische
Isolierung zu gewdhrleisten, ist das Gerat mit einer Besichtigung zur Isolation

versehen. Diese Besichtung is an den E/A-Einschliissen des Geréts nicht
vorhanden.
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CTR 21-Genehmigung
(fiir Notebook-PCs mit eingebauten Modem)

Danish

»Udstyret er i henhold til Radets beslutning 98/482/EF EU-godkendt til at blive opkoblet pi de
offenthge telefonnet som enkeltforbundet terminal. Pi grund af forskelle mellem de offentlige

f ide kellige lande giver godkendelsen dog ikke i sig selv ubetinget garanti for, at udstyret
kan fungere korrekt pd samtlige nettermineringspunkter pa de offentlige telefonnet.

I tilfelde af problemer ber De i forste omgang henvende Dem til leveranderen af udstyret.c

Dutch

»Dit apparaat is goedgekeurd volgcns Beschikking 98/482/EG van de Raad voor de pan-Europese
aansluiting van enkelvoudige d: ar op het b erk (PSTN).
Gezien de verschillen tussen de mdwlduele PSTNs m de verschillende landen, biedt deze goed-
keuring op zichzelf geen onvoorwaardelijke garantic voor een succesvolle werking op elk
PSTN-netwerkaansluitpunt.

Neem bij problemen in eerste instantie contact op met de leverancier van het apparaat.”.

English

“The equipment has been approved in accordance with Council Decision 98/482/EC for pan-European
single terminal connection to the public switched telephone network (PSTN). However, due to
differences between the individual PSTNs provided in different countries, the approval does not, of
itself, give an unconditional assurance of successful operation on every PSTN network termination
point.

In the event of problems, you should contact your equipment supplier in the first instance.”

Finnish

"Tama laite on hyviksytty neuvoston paitoksen 98/482/EY mukaisesti liitettaviksi yksittiisena laitteena
yleiseen kytkentiiseen puhelinverkkoon (PSTN) EU:n jisenvaltioissa. Eri maiden yleisten kytkentdisten
puhelinverkkojen vililli on kuitenkin eroja, joten hyviksynti ei sellaisenaan takaa hiiriotonta
toimintaa kaikkien yleisten kytkentiisten puhelinverkkojen liityntapisteissi.

Ongelmien ilmetessi ottakaa viipymittid yhteyttd laitteen toimittajaan.”

French

«Cet équipement a recu 'agrément, conformément a la décision 98/482/CE du Conseil, concernant la
connexion paneuropéenne de terminal unique aux réseaux téléphoniques publics commutés (RTPC).
Toutefois, comme il existe des différences d’un pays a l'autre entre les RTPC, l'agrément en soi ne
constitue pas une garantie absolue de fonctionnement optimal a chaque point de terminaison du
réseau RTPC.

En cas de probleme, vous devez contacter en premier lieu votre fournisseur.»
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German

»Dieses Gerit wurde gemifl der Entscheidung 98/482/EG des Rates europaweit zur Anschaltung als
cinzelne Endeinrichtung an das 6ffentliche Fernsprechnetz zugelassen. Aufgrund der zwischen den
offentlichen Fernsprechnetzen verschiedener Staaten bestehenden U hiede stellt diese Zulassung
an sich jedoch keine unbedingte Gewihr fiir einen erfolgreichen Betrieb des Gerits an jedem
Netzabschlufipunkt dar.

Falls beim Betrieb Probleme auftreten, sollten Sie sich zunichst an ihren Fachhindler wenden.

Greek

«O glomhopog Exet eykpdel Yo TOVELPOTAIKT GUVBEGT WEPOVOUEODL TEPUATIKOV WE TO dNUOGLO
mhepovikd dikto petayoyig (PSTN), ohupove pe v andpaon 98/482/EK tov ZupBovdiov motdc0,
enetdf vidpyovy drapopés petalt Tov enpépovg PSTN mov napéyoviot oe SLLpopeg yOpEg, 1 £ykpion dev
TopEYEL 0@’ £oUTAG avemQUAaKTY efoopdiion emtuyovg Aettovpyiag ot kdde onusio andInéng tou
Siktbov PSTN.

Edv avaktyouvv mpoBiiuate, Jo mpénel kot apyds va ancvdiveste atov mpoundevthi tov efomhionol
Gug»

Italian

«La presente apparecchiatura terminale ¢ stata approvata in conformita della decisione 98/482/CE del
Consiglio per la connessione paneuropea come terminale singolo ad una rete analogica PSTN. A causa
delle differenze tra le reti dei differenti paesi, I'approvazione non garantisce perd di per sé il
funzionamento corretto in tutti i punti di terminazione di rete PSTN.

In caso di problemi contattare in primo luogo il fornitore del prodotto.»

Portuguese

«Este equipamento foi aprovado para ligacio pan-europeia de um tnico terminal a rede telefénica
publica comutada (RTPC) nos termos da Decisdo 98/482/CE. No entanto, devido as diferencas
existentes entre as RTPC dos diversos paises, a aprovagdo ndo garante incondicionalmente, por si s,
um funcionamento correcto em todos os pontos terminais da rede da RTPC.

Em caso de problemas, deve entrar-se em contacto, em primeiro lugar, com o fornecedor do
equipamento.»

Spanish

«Este equipo ha sido homologado de conformidad con la Decision 98/482/CE del Consejo para la
conexién paneuropea de un terminal simple a la red telefénica piblica conmutada (RTPC). No
obstante, a la vista de las diferencias que existen entre las RTPC que se ofrecen en diferentes paises, la
homologacién no constituye por si sola una garantia incondicional de funcionamiento satisfactorio en
todos los puntos de terminacion de la red de una RTPC.

En caso de surgir algln problema, procede ponerse en contacto en primer lugar con el proveedor del
equipo..

Swedish

"Utrustningen har godkints i enlighet med ridets beslut 98/482/EG for alleuropeisk anslutning som
enskild terminal till det allmint tillgingliga kopplade telenitet (PSTN). P4 grund av de skillnader som
finns mellan telenitet i olika linder utgdr godkannandet emellertid inte i sig s|alvl en absolut garanti

for att utrustningen kommer att fungera tillfredsstillande vid varje teleni unkt.

Om problem uppstar bor ni i forsta hand kontakta leverantdren av utrustningen.”

124 Notebook PC E-Handbuch



ENERGY STAR konformes Produkt

ENERGY STAR ist ein gemeinsames Programm der US-
_i? Umweltschutzbehérde und der US-Energiebehdrde, welches
W helfen soll, Geld zu sparen und die Umwelt durch Energie-effiziente

AT eAg]  Produkte und Technologien zu schiitzen.

Alle ASUS-Produkte mit dem ENERGY STAR-Logo erfiillen den ENERGY STAR-
Standard und die Energieverwaltungsfunktion ist standardmagig aktiviert.

Der Monitor und der Computer wird nach einer inaktiven Zeit von 15 und 30
Minuten automatisch in den Schlafmodus versetzt. Um lhren Computer wieder
aufzuwecken, klicken Sie die Maus oder eine beliebige Taste auf der Tastatur.
Besuchen Sie bitte die Webseite http://www.energy.gov/powermanagement

fur mehr Details Uber die Energieverwaltung und ihren Nutzen fir die Umwelt.
Zusatzlich finden Sie auf der Webseite http://www.energystar.gov Informationen
iber das gemeinsame ENERGY STAR-Programm.

3)

HINWEIS: ENERGY STAR wird von auf Freedos- und Linux-basierenden Produkten
nicht unterstiitzt.

European Union Eco-label

Dieser Notebook-PC wurde mit den EU Flower-Label ausgezeichnet, was bedeutet,
dass dieses Produkt die folgenden Kriterien erfullt:

1. Verringerter Energieverbrauch wahrend der Benutzung und im Standby-
Modus.

2. Verminderte Verwendung giftiger Schwermetalle.

3. Verminderte Verwendung von fiir Umwelt und Gesundheit schédlicher Stoffe.

4. Reduzierte Verwendung natirlicher Ressourcen durch vielversprechende

Wiederverwertung.

5. Entwickelt fiir einfache Erweiterung und ldngere Lebensdauer durch
Verfligbarkeit kompatibler Ersatzteile, z.B. Akkus, Netzteile, Tastatur,
Speicher und CD- bzw. DVD-Laufwerk.

6. Reduzierter fester Abfall durch die Riicknahmepolice.

Fir mehr Informationen Uber das EU Flower-Label besuchen Sie bitte die
European Union Eco-Label-Webseite unter http://www.ecolabel.eu.
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Erklarung zur Erfiillung der weltweiten
Umweltschutzbestimmungen

ASUS folgt dem Green-Design-Konzept, um unsere Produkte zu entwickeln
und zu produzieren und versichert, dass jede Stufe des ASUS-Produktkreislaufs
die weltweiten Umweltschutzbestimmungen erfiillt. Zusétzlich veréffentlicht
ASUS die relevanten und auf den Bestimmungsanforderungen basierenden
Informationen.

Besuchen Sie bitte die Webseite http://csr.asus.com/english/Compliance.htm, um
die auf den Bestimmungsanforderungen basierenden Informationen, die ASUS
erfillt, einzusehen:

Japan JIS-C-0950 Material Declarations
EU REACH SVHC
Korea RoHS

Swiss Energy Laws

Riicknahmeservices

Das ASUS-Wiederverwertungs- und Riicknahmeprogramm basiert auf den
Bestrebungen, die hochsten Standards zum Schutz der Umwelt anzuwenden. Wir
glauben, das die Bereitstellung einer Losung fiir unsere Kunden die Mdglichkeit
schafft, unsere Produkte, Batterien, andere Komponenten und ebenfalls das
Verpackungsmaterial verantwortungsbewufB3t der Wiederverwertung zuzufiihren.
Besuchen Sie bitte die Webseite

http://csr.asus.com/english/Takeback.htm fiir Detail zur Wiederverwertung in
verschiedenen Regionen.
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EC Declaration of Conformity

Inspiring Innovation + Persistent Perfection

We, the undersigned,

ASUSTeK COMPUTER INC.

Address, City: 4F, No. 150, LI-TE Rd., PEITOU, TAIPEI 112, TAIWAN
Country: TAIWAN

Authorized representative in Europe: ASUS COMPUTER GmbH

Address, City: HARKORT STR. 21-23, 40880 RATINGEN

Country: GERMANY

declare the following apparatus:

Notebook PC
X550V, F550V, K550V, A550V, R510V, X550C, F550C,
K550C, A550C, R510C

Product name :

Model name :

conform with the essential requirements of the following directives:

1X12004/108/EC-EMC Directive
[XIEN 55024:2010
[XIEN 61000-3-3:2008
[ EN 55020:2007+A11:2011

[XI EN 55022:2010
[XIEN 61000-3-2:2006+A2:2009
[ EN 55013:2001+A1:2003+A2:2006

X1999/5/EC-R &TTE Directive

X EN 300 328 V1.7.1(2006-10)

N 300 330-2 V1.5.1(2010-02)
EN 50360:2001
[ EN 62479:2010

] EN 301 489-1 V1.9.2(2011-09)
] EN 301 489-3 V1.4.1(2002-08)
] EN 301 489-4 V1.4.1(2009-05)
] EN 301 489-7 V1.3.1(2005-11)
] EN 301 489-9 V1.4.1(2007-11)
EN 301 489-17 V2.1.1(2009-05)
N 301 489-24 V1.5.1(2010-09)

XI2006/95/EC-LVD Directive

‘ X EN 60950-1/A12:2011

‘D EN 60065:2002 / A12:2011

1X2009/125/EC-ErP Directive

IX] Regulation (EC) No. 1275/2008
[ Regulation (EC) No. 642/2009

X Regulation (EC) No. 278/2009

1XI2011/65/EU-RoHS Directive
KICE marking

Declaration Date: 12/03/2013

c € (EC conformity marking)

Ver. 130208

Position : CEO
Name: Jerry Shen

Year to begin affixing CE marking:2013
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EC Declaration of Conformity

We, the undersigned,

y " U

Insgiring Innovation « Persistent Perfection

ASUSTeK COMPUTER INC.

Address, City:

4F, No. 150, LI-TE Rd., PEITOU, TAIPEI 112, TAIWAN

Country:

TAIWAN

Authorized representative in Europe:

ASUS COMPUTER GmbH

Address, City: HARKORT STR. 21-23, 40880 RATINGEN
Country: GERMANY

declare the following apparatus:
Product name : Notebook PC

Model name :

X450V, A450V, K450V, F450V, R409V, X450C, A450C,
K450C, F450C, R409C

conform with the essential requirements of the following directives:

[X|2004/108/EC-EMC Directive

X EN 55022:2010
[X] EN 61000-3-2:2006+A2:2009
[ EN 55013:2001+A1:2003+A2:2006

EN 55024:2010
EN 61000-3-3:2008
EN 56020:2007+A11:2011

OXX

999/5/EC-R &TTE Directive

(] EN 300 328 V1.7.1(2006-10)
[ EN 300 440-1 V1.6.1(2010-08)
[ EN 300 440-2 V1.4.1(2010-08)
[ EN 301 5119.0.2(2003-03)
(] EN 301 908-1V5.2.1(2011-05)
[0 EN 301 908-2 V5.2.1(2011-07)
[ EN 301893 V1.6.1(2011-11)
[ EN 302 544-2 V1.1.1(2009-01)
[ EN 302 623 V1.1.1(2009-01)
[ EN 50360:2001

[ EN 62479:2010

[ EN 50385:2002

[X] EN 62311:2008

EN 301 489-1V1.9.2(2011-09)
EN 301 489-3 V1.4.1(2002-08)
EN 301 489-4 V1.4.1(2009-05)
EN 301 489-7 V1.3.1(2005-11)
EN 301 489-9 V1.4.1(2007-11)
EN 301 489-17 V2.1.1(2009-05)
EN 301 489-24 V1.5.1(2010-09)
EN 302 326-2 V1.2.2(2007-06)
] EN 302 326-3 V1.3.1(2007-09)
] EN 301 357-2 V1.4.1(2008-11)
] EN 302 291-1 V1.1.1(2005-07)
] EN 302 291-2 V1.1.1(2005-07)

DOXOO0O0K|

[X|2006/95/EC-LVD Directive

‘ [ EN 60950-1/A12:2011

[0 e s0065:2002/ At2:2011 |

[XI2009/125/EC-ErP Directive

[X] Regulation (EC) No. 1275/2008
[ Regulation (EC) No. 64212009

X Regulation (EC) No. 278/2009

[X12011/65/EU-RoHS Directive
KCE marking

Declaration Date: 15/04/2013

Ver. 130208

c € (EC conformity marking)

Year to begin affixing CE marking:2013
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Notebook PC E-Handbuch



	Über dieses Handbuch
	Anmerkungen zu diesem Handbuch
	Symbole
	Typographie

	Sicherheitshinweise
	Verwendung Ihres Notebook-PCs
	PC Pflege Ihres Notebook-PCs
	Richtige Entsorgung


	Kapitel 1: 
Hardware-Einrichtung
	Kennenlernen Ihres Notebook-PCs
	Oberseite
	Unterseite
	Rechte Seite
	Linke Seite
	Vorderseite

	Erste Schritte
	Akku einbauen (an bestimmten Modellen)
	Notebook-PC aufladen
	Display zum Öffnen anheben
	Ein-/Austaste drücken

	Touchpad-Gesten
	Tastatur verwenden
	Funktionstasten
	Funktionstasten für ASUS-Apps
	Windows® 8-Tasten
	Multimediatasten (an bestimmten Modellen)
	Numerische Tastatur (an bestimmten Modellen)

	Optisches Laufwerk verwenden

	Kapitel 3: 
Mit Windows® 8 arbeiten
	Erste Inbetriebnahme
	Windows® 8-Sperrbildschirm
	Windows® UI
	Start-Bildschirm
	Windows® Apps
	Hotspots

	Mit Windows® Apps arbeiten
	Apps starten
	Apps anpassen
	Apps schließen
	Accessing the Apps screen
	Charms-Bar
	Einrasten-Funktion

	Andere Tastaturkürzel
	Mit kabellosen Netzwerken verbinden
	Wi-Fi-Verbindung
	Bluetooth 
	Flugzeugmodus

	Mit kabelgebundenen Netzwerken verbinden
	Eine dynamische IP/PPPoE-Netzwerkverbindung konfigurieren
	Eine statische IP-Netzwerkverbindung konfigurieren

	Notebook-PC ausschalten
	Ihren Notebook-PC in den Ruhezustand versetzen


	Kapitel 4: ASUS-Apps
	ASUS-Sonder-Apps
	Life Frame
	Power4Gear Hybrid
	Instant On


	Kapitel 5: 
Power-on Self-test (POST)
	Power-on Self-test (POST)
	POST zum Zugriff auf BIOS und Problemlösung verwenden

	BIOS
	BIOS aufrufen
	BIOS-Einstellungen

	Troubleshoot (Problemlösung)
	Refresh your PC (Ihren PC aktualisieren)
	Reset your PC (Ihren PC rücksetzen)
	Advanced options (Erweiterte Optionen)


	Kapitel 6: Aufrüsten Ihres Notebook-PCs
	Installieren eines Speichermoduls(an bestimmten Modellen)
	Austauschen einer Festplatte(an bestimmten Modellen)
	Installieren eines neuen Akkus( an bestimmten Modellen)

	Anhänge
	DVD-ROM-Laufwerksinformationen 
(nur an bestimmten Modellen)
	Blu-ray ROM-laufwerkinformationen  (on selected models)
	Kompatibilität des internen Modems
	Übersicht
	Aussage zur Netzwerkkompatibilität
	Non-Voice-Geräte 
	Aussagen zur FCC-Erklärung
	FCC-Sicherheitswarnungen zur RF-Aussetzung
	Konformitätserklärung 
(R&TTE Direktive 1999/5/EC)
	CE-Kennzeichen
	IC-Strahlenbelastungserklärung für Kanada
	Wireless Operation Channel for Different Domains
	Verbotene Wireless-Frequenzbänder in Frankreich
	UL-Sicherheitshinweise
	Stromsicherheitsanforderungen
	TV-Tuner-Hinweis
	REACH
	Macrovision Corporation-Produktanmerkung
	Nordic-Vorsichtsmaßnahmen (für Lithium-Ionen-Akkus)
	Sicherheitsinfo für das optische Laufwerk
	CTR 21-Genehmigung 
(für Notebook-PCs mit eingebauten Modem)
	ENERGY STAR konformes Produkt
	European Union Eco-label
	Erklärung zur Erfüllung der weltweiten Umweltschutzbestimmungen
	Rücknahmeservices



